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Die nächste Ausgabe  
der DIE ZEITUNG  
erscheint am 28. Juni 2012
Redaktionsschluß ist der  
23. Juni 2012.

Sportabzeichen

DIE ZEITUNG aus der Samtgemeinde Suderburg ist eine unabhängige, unkorrigierte, überparteiliche Monatszeitung. Die Verteilung ist so organisiert, daß alle Haushalte in der 
Samtgemeinde Suderburg und in einigen umliegenden Orten, ein Exemplar kostenlos erhalten können. Zusätzliche Exemplare werden an diversen Stellen kostenlos ausgelegt. 

19. Jahrgang 
24. Mai 2012

M i t  A m t l i c h e n   M i t t e i l u n g e n  d e r   S am  t g e m e i n d e   S u d e r b u r g
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beim MTV Gerdau... 
Ab Mittwoch, dem 30. Mai 2012 
besteht wieder die Möglichkeit 
in Gerdau für das Deutsche 
Sportabzeichen zu trainieren 
und die Bedingungen abnehmen 
zu lassen.
An jedem Mittwoch, ab 19.00 
Uhr –auch während der Ferien- 
treffen wir uns auf dem Sport-
platz an der Gerdauer Schule.
Die Mitgliedschaft in einem Ver-
ein ist nicht erforderlich.
Die Schwimmbedingungen kön-
nen in jedem Hallen- oder Frei-
bad abgelegt werden.
Erwachsene, Kinder und Jugend-
liche sind herzlich eingeladen, 
sich der Herausforderung dieses 
„5-Kampfes“- des Breitensportes 
zu stellen.� Hermann Dräger

Herzlichen Glückwunsch!
Die erste Gewinnerin unseres 1. Gewinnspieles steht fest

Liebe Leserinnen und Leser
Ab sofort haben Sie Monat 

für Monat die Chance, einen 
Gutschein über 119,- € zu  
gewinnen, der bei dem Unterneh-
men eingelöst werden kann, das im 
Mittelteil der jeweiligen Ausgabe 
der ZEITUNG auf den 8 x Trumpf-
Seiten vorgestellt wird. Zur Verfü-
gung stellt diesen Gutschein die 
Verlag + Druck Linus Wittich KG. 
Und so geht es:

Füllen Sie den Spielschein auf 
Seite 11 aus, beantworten die ge-

stellte Frage und werfen den Spiel-
schein in eine der aufgestellten 
Losboxen, die bei folgenden Unter-
nehmen zu finden sind: 
Dreilingen:
Kfz-Werkstatt Thomas Schröder
Eimke:
Heidjer Frischmarkt
Gerdau:
Schlachterei Meyer, Gerdau
Suderburg:
EMS Elvira Müller
Christels Papierladen
Gimo Mode & Textil

Sie können den Abschnitt auch  
per Post senden an die:
Redaktion Die Zeitung 
Burgstraße 20, 29556 Suderburg
oder per eMail an:
trumpf@DieZeitung4you.de
Letzter Abgabetermin für diese 
Ausgabe ist der 15. Juni 2012
Die Gewinnerin der letzten Ausga-
be, des Gutscheines für GIMO,
ist Ute Brand aus Graulingen.
Die richtige Antwort lautete  
„Cargo-Bermudas“
Herzlichen Glückwunsch!

In diesem Monat verlosen wir einen Gutschein für EDEKA-Janszikowsky
Allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern viel Glück!

Freibad, Spiel- und Sportplatz vorbereitet
Wichtenbeck. Am Samstag-

vormittag, dem 28. April 2012, 
trafen sich 31 Helfer zum alljähr-
lichen Frühjahrputz am Freibad. 
Dort galt es  die Winterschäden zu 
beseitigen und das Bad, sowie den 
Spiel- und Sportplatz auf die be-
vorstehende Saison vorzubereiten. 
Bei sommerlichem Wetter wur-
de Unkraut gejätet, Frostschäden 
behoben, Beete gepflegt, Zäune 
repariert und gestrichen. Auf dem 
Sportplatz wurde die Beachvolley-
ballfläche spielbereit gemacht und 
der Sandbereich um die Rutsche 
wurde erneuert und aufgefüllt. Die 
jüngeren Helfer und Helferinnen 
konnten ihre Kreativität bei der 

Wandgestaltung der Umkleideräu-
me im Freibad unter Beweis stellen.  
Im Anschluss an einen arbeits-
reichen Vormittag wurde in gemüt-

licher Runde Gegrillt und weitere 
Aktivitäten für das Jahr bespro-
chen.� Wilfried Pape
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Wichtige Rufnummern
Verwaltungen Rathaus 
Suderburg� 05826/980-0
Gerdau� 05808/4 05
Eimke� 05873/1414
Notfall-Bereitschaft der  
Samtgemeinde (Kläranlage)
� 0172/9739211
Grundschulen 
Suderburg� 05826/95899-0
Gerdau� 05808/333
Oberschule Suderburg
� 05826/7053
Ostfalia Hochschule für  
angewandte Wissenschaften
Campus Suderbg.� 05826/988-0
Jugendzentrum Suderburg
� 05826/880268
Kindergärten 
Suderburg� 05826/465
Gerdau� 05808/1500
Eimke� 05873/1327
Sportzentrum 
Suderburg� 05826/409

Ärztlicher Notdienst
Sammel-Nr.� 0180/200 0099
(verbindet mit dem dienst- 
habenden Arzt der Gemeinde)
Rettungsdienste und 
Feuerwehr-Notruf	�  Tel. 112

Gemeindebrandmeister
R. Mentzel� 05826/7595
Stellv. Gemeindebrandmeister
G. Mareck� 05873/14 47
H. Lange� 058 08/721 
Ortsfeuerwehr Suderburg
M. Dyck� 05826/8576
Ortsfeuerwehr Bahnsen
Christian Schulze� 05826/9509008
Ortsfeuerwehr Böddenstedt
W. Schunke� 05826/404
Ortsfeuerwehr Hösseringen
A. Günnel� 05826/1500
Ortsfeuerwehr Holxen
W. Schulte� 05826/8938
Ortsfeuerwehr Räber
T. Meyer� 05826/360
Polizei-Notruf� Tel. 110
Station Suderburg� 05826/8231
Kirchengemeinden
Suderburg� 05826/267 
Gerdau� 05808/244
Eimke� 05873/241
SVO Energie GmbH� 0581/805-0
Mülldeponie Borg� 05803/9876-1
Postagenturen 
Suderburg� 05826/7203
Mo-Fr	 8.00-13.00 u. 14.00-19.00	
Sa	 8.00-16.00
Gerdau� 05808/200

Anschriften der Apotheken  
im Umland
Bad Bevensen 
AB 	Apotheke am Bahnhof
Bahnhofstraße 16� 0 58 21/4 1100
BR 	Brücken-Apotheke
Brückenstraße 2� 0 58 21/12 26     
GÖ 	Göhrde-Apotheke
Göhrdestraße 1� 0 58 21/9 85 00
KB 	Kur-Apotheke
Lüneburger Straße 17� 0 58 21/24 65
RB 	Rats-Apotheke
Krummer Arm 1� 0 58 21/30 44

EE 	 Ebstorfer Apotheke
Hauptstraße 14, Ebstorf�0 58 22/39 41
RE 	Rats-Apotheke 
Lünebg. Str. 2, Ebstorf� 0 58 22/9 5511
WR 	Wriedeler Apotheke 
Hauptstraße 29, Wriedel�0 58 29/1248
SO 	Sonnen-Apotheke 
Bahnhofstr. 1, Bodenteich�058 24/1251
SP 	 St. Petri-Apotheke
Hauptstr. 10, Bodenteich�05824/94 53
UR 	Uhlen-Apotheke
Uelzener Str. 6, Rosche� 0 58 03/5 00 
WA 	Wacholder-Apotheke 
Suderburg
Bahnhofstraße 48� 0 58 26/75 33
HS 	Heide-Apotheke
Neumarkt 3, Suhlendorf � 0 58 20/3 39
TW 	Turm-Apotheke
Hauptstr. 14, Wieren� 0 58 25/8 3010
LI 	 Linden-Apotheke
Bahnhofstr. 36, Wrestedt�0 58 02/2 90

Anschriften der Apotheken  
in der Stadt Uelzen

A 	 Adler-Apotkeke
Bahnhofstraße 13� 05 81/9 92 26
AG 	Apotheke am Gudestor
Gudesstraße 46� 05 81/20 44
AH 	Apotheke am Hambrocker Berg 
Hambrocker Straße 43� 05 81/3 09 40
AS 	 Apotheke am Stern
Hagenskamp 2a� 05 81/7 4411
B 	 Bären-Apotheke
Veerßer Straße 40� 05 81/3 01 90
H 	 Hammerstein-Apotheke
Gudesstraße 53� 05 81/28 47
HE 	Herzogen-Apotheke
Schuhstraße 34� 05 81/166 22
IL 	 Ilmenau-Apotheke
Schuhstraße 28� 05 81/3 00 20
K 	 Kloster-Apotheke
OT Oldenstadt   
Molzener Straße 1a� 05 81/4 2170
N 	 Neue Apotheke
Lüneburger Straße 21� 05 81/2168
RO 	Rosen-Apotheke 
Bahnhofstraße 21� 05 81/7 26 26
U 	 Uhlenköper-Apotheke 
Bahnhofstraße 51� 05 81/9 92 33
W 	 Widukind-Apotheke 
Schuhstraße 2� 05 81/54 94
Apotheken-Notdienst:  
(siehe Tabelle rechts)
ND=Umland, UE=Stadt Uelzen
Angaben vorbehaltlich etwaiger 
Änderungen

Notdienst

Senden Sie Ihre Berichte und Fotos bitte an:
info@DieZeitung4you.de

ND UE

1 Fr RE H

2 Sa RB HE

3 So RB IL

4 Mo SO K

5 Di KB N

6 Mi SP RO

7 Do GÖ U

8 Fr WR W

9 Sa UR A

10 So UR AH

11 Mo TW AS

12 Di RB B

13 Mi UR H

14 Do WA HE

15 Fr AB IL

16 Sa LI K

17 So LI N

18 Mo EE RO

19 Di HS U

20 Mi BR W

21 Do LI A

22 Fr SO AH

23 Sa AB AS

24 So AB B

25 Mo GÖ H

26 Di SP HE

27 Mi KB IL

28 Do WR K

29 Fr TW N

30 Sa EE RO

Landkreis Uelzen
Juni 2012

Notdienst aktuell 

ANSCHRIFTEN DER APOTHEKEN

AB  Ap. am Bahnhof, Bad Bevensen
 Bahnhofstr. 16, Tel. 05821-41100
BR  Brücken-Ap., Bad Bevensen
 Brückenstr. 2, Tel. 05821-1226
GÖ  Göhrde-Ap., Bad Bevensen
 Göhrdestr. 1, Tel. 05821-98500
KB  Kur-Ap., Bad Bevensen
 Lüneburger Str. 17, Tel. 05821-2465
RB  Rats-Ap., Bad Bevensen
 Krummer Arm 1, Te. 05821-3044
EE  Ebstorfer Ap., Ebstorf
 Hauptstr. 14, Tel. 05822-3941
RE  Rats-Ap., Ebstorf
 Lüneburger Str. 2, Tel. 05822-95511
WR  Wriedeler Ap., Wriedel
 Hauptstr. 29,  Tel. 05829-1248
SO  Sonnen-Ap., Bad Bodenteich
 Bahnhofstr. 1,Tel. 05824-1251
SP  St. Petri-Ap., Bad Bodenteich
 Hauptstr. 10, Tel. 05824-9453
UR  Uhlen-Ap., Rosche
 Uelzener Str. 6, Tel. 05803-500
WA  Wacholder-Ap., Suderburg
 Bahnhofstr. 48, Tel. 05826-7533
HS  Heide-Ap., Suhlendorf
 Neumarkt 3, Tel. 05820-339
TW  Turm-Ap., Wieren
 Hauptstr. 14, Tel. 05825-83010
LI  Linden-Ap., Wrestedt
 Bahnhofstraße 36, Tel. 05802-290

ANSCHRIFTEN DER APOTHEKEN IN UELZEN

A  Adler-Ap., Uelzen
 Bahnhofstr. 13, Tel. 0581-99226
AG  Ap. am Gudestor, Uelzen
 Gudesstr. 46, Tel. 0581-2044
AH  Ap. am Hambrocker Berg, Uelzen  
 Hambrocker Str. 43, Tel. 0581-30940
AS  Ap. am Stern, Uelzen
 Hagenskamp 2a, Tel. 0581-74411
B  Bären-Ap., Uelzen
 Veerßer Str. 40, Tel. 0581-30190
H  Hammerstein-Ap., Uelzen
 Gudesstr. 53,  Tel. 0581 2847
HE  Herzogen-Ap., Uelzen
 Schuhstr. 34, Tel. 0581-16622
IL  Ilmenau-Ap., Uelzen
 Schuhstr. 28, Tel. 0581-30020
K  Kloster-Ap., Uelzen
 OT Oldenst. Molzener Str. 1a, Tel. 0581-42170
N  Neue Ap., Uelzen
 Lüneburger Str. 21, Tel. 0581-2168
RO  Rosen-Ap., Uelzen
 Bahnhofstr. 21, Tel. 0581-72626
U  Uhlenköper-Ap., Uelzen
 Bahnhofstr. 51, Tel. 0581-99233
W  Widukind-Ap., Uelzen
 Schuhstr. 24, Tel. 0581-5494

Nur in dringenden und unvorhersehbaren Notfällen. Notdienstgebühr 2,50  €. 
Wechsel des Notdienstes am folgenden Tag 9.00 Uhr. 
Den zentralen ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie unter  0180 / 
2000 099 ( 6 Ct. pro Anruf a. d. deutschen Festnetz / Mobil max. 42 Ct/Min.)

Vorsicht, Sonne!

So schützen Sie Ihre Haut
Sonnenschutz ist nur im Hochsommer, im Urlaub und 
in südlichen Gefi lden nötig? Weit gefehlt: Auch hier 
und jetzt muss die Haut gut vor UV-Strahlen geschützt 
werden, damit sie keinen Schaden nimmt. 

Erst eincremen, dann rausgehen: Tragen Sie immer ein 
Sonnenschutzmittel auf, ehe Sie ins Freie gehen – und zwar 
mindestens eine halbe Stunde vor der Sonneneinwirkung. 
Denn viele UV-Filter brauchen eine gewisse „Vorlaufzeit“, um 
ihre volle Wirkung auf der Haut zu entfalten.  

Richtigen Lichtschutzfaktor wählen: Ohne Sonnencreme 
beträgt die Eigenschutzzeit der Haut nur zwischen zehn 
und 30 Minuten. Helle Hauttypen (Typ 1 und 2) dürfen 
ungeschützt nur zwischen zehn und zwanzig Minuten in 
die Sonne, Menschen mit dunklen Haaren und Augen 
(Hauttyp 3 und 4) bekommen erst nach rund einer halben 
Stunde einen Sonnenbrand. Berechnen Sie Ihre persönliche 
Sonnenschutzzeit, indem Sie die Eigenschutzzeit der Haut 
mit dem Lichtschutzfaktor (LSF) auf der Sonnencreme 
multiplizieren. Für alle Hauttypen ist es wichtig, die Haut 
langsam an die Sonne zu gewöhnen und zu Beginn der 
Sonnensaison einen höheren Schutzfaktor – zum Beispiel 
LSF 25, 30 oder 50 – zu verwenden. 

Großzügig auftragen: Sonnenschutzcreme kann nur 
dann effektiv schützen, wenn sie in ausreichender Menge 
und sorgfältig aufgetragen wird. Um den angezeigten UV-
Lichtschutz tatsächlich zu erreichen, gilt: Eine Menge von 
etwa sieben Teelöffeln Lotion schützt den Körper eines 
Erwachsenen, das Gesicht ist mit der Menge, die auf einen 
Teelöffel passt, gut geschützt.

Schutz im Schatten: Häufi g wird der Sonnenschutz im 
Schatten und bei bewölktem Himmel vernachlässigt. Aber 
Vorsicht: Denn die Sonnenstrahlen werden vom Boden 
oder der Wasseroberfl äche refl ektiert und gestreut, so 
dass sie auch schattige Regionen erreichen. Deshalb gilt 
auch im Schatten und bei trübem Wetter: Sonnenschutz 
nicht vergessen!

Mittagssonne meiden: Am intensivsten ist die UV-Strahlung 
in der Mittagszeit. Halten Sie sich deshalb zwischen 12 und 
15 Uhr bevorzugt im Schatten auf. 

Cremen Sie Ihre Haut 
gut ein, ehe Sie die 
Frühlingssonne 
genießen.
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KLARINETTE

SAXOPHON
QUERFLÖTE

Musikschule

Jan Kukureit
Burgstraße 21 • Suderburg

Ruf 0 58 26/958 928
www.musikschule-suderburg.de M
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U9 Vfl Suderburg beim HSV Jubiläumsturnier
Am Himmelfahrtstag nahmen 

die Suderburgerfussballjungs der 
U9 an dem HSV Jubiläumsturnier 
in Winsen/ Luhe teil.

Das Teilnehmerfeld war bunt 
gemischt aus 30 Mannschaften aus 
dem nörtlichen Bereich.

Bei diesem toll ausgerichte-
ten Turnier qualifizierte sich die 
Mannschaft des VfL Suderburg 
bis ins Viertelfinale. Nach einem 
spannenden Spiel voller Emotionen 
schied die U9 des Vfl Suderburg mit 
einem 0:1 gegen den FSV Geest-

hacht, die später auch das Endspiel 
gewannen, leider aus.

Mit großen Augen und voller 
Begeisterung verfolgten die Gäste 
die Fussball Freestyle Show des 
berühmten Florian Halimi. So-
gar Hermann Rieger und Bernd 
Wehmeyer durften die Mann-
schaften des Jahrganges 2003 
hautnah kennenlernen.

Selbstverständlich war auch 
Dino Hermann zu Gast.

Es war ein toller Tag für die Fa-
milien mit netten Aktionen wie 

Schußgeschwindigkeitsmessung, 
HSV Shop und abwechslungsreiche 
Verpflegungsbuden.

Zum Schluß fuhren alle mit Au-
togrammkarten, Unterschriften 
und T- Shirts nach Hause.

Hermann Rieger mit der Mannschaft des VFL

Fussball Freestyler Florian Halimi mit den Suderburger Jungs
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Unsere  Angebote 
im Juni
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Ibuflam® 
akut 400mg 
bei leichten bis mäßig 

starken Schmerzen 
und Fieber

statt 4,83 €

Hygiene für 

unterwegs

Einführungs
-

angebot

Calcium-
Sandoz® Sun

Nahrungsergänzung
zur unterstützenden 

Vorbereitung  auf die Sonne
statt 6,95 €

STADA
Antiseptisches 
Handgel
wirkt antibakteriell und 
keimtötend
statt 4,95 €

Caltrate®

Calcium+D
unterstützt die Aufnahme von 

Calcium aus der Nahrung
statt 4,95 € (30 Stück)

oder statt 14,95 € (60 Stück)

Ladival®

FÜR KINDER
schützt zarte 
Kinderhaut sofort nach 
dem Auftragen, LSF 30
statt 16,65 €

Ladival®

APRÈS PFLEGE
lindert sonnenbedingte 
Rötungen, unterstützt die 
hauteigene Regeneration
statt 16,00 €

Ladival®

ALLERGISCHE HAUT
bei Neigung zur Sonnenallergie und 
Mallorca-Akne, Wasserfest, LSF 50+

Unser 
Angebot!

20 Stück

5,95*

Unser 
Angebot!

20 Stück

3,80*

Unser 
Angebot!

30 Stück

8,45*

Unser 
Angebot!

60 Stück

14,95*

Unser 
Angebot!

200 ml

15,55*
100 ml = 7,78 € Unser 

Angebot!

200 ml

14,90*
100 ml = 7,45 €

Unser 
Angebot!

75 ml

12,50*
100 ml = 16,67 €

Unser 
Angebot!

75 ml

3,49*
100 ml = 4,65 €

Jetzt mit 

Lippenpfl ege 

gratis!

Auf Dauer 
zum 

Niedrigpreis

29556001-06-12.indd   2 16.05.12   15:03
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 Informationen aus Rat und Verwaltung 
Hauptstraße Suderburg – Die Baustelle zieht 
weiter
Der 1. Teilbereich der Straßenbaustelle ist nun so weit, 
dass der Baustellenbereich über die Einmündung der 
Burgstraße hinaus verlängert werden musste. Dieses 
hängt auch damit zusammen, dass Baumaterialien 
auf der Fahrbahn zwischen Burgstraße und Poppel-
reunsweg zwischengelagert werden müssen. Damit 
kann die Burgstraße auch von Anliegern nicht mehr 
als Umfahrungsmöglichkeit der Baustelle genutzt 
werden. Die Zu- und Abfahrten für die Anlieger sind 
aber vor Ort individuell geregelt worden. 

Weiterhin gilt für den Fernverkehr die weiträumige 
Umfahrungsmöglichkeit über Holdenstedt – Holxen 
– Hamerstorf – Suderburg (und umgedreht). Die 
Kenntlichmachung der Umgehungsstrecke soll in den 
nächsten Tagen noch etwas verbessert werden. 
Eine innerörtliche Umleitungsstrecke wird weiterhin 
nicht ausgewiesen, da es hierfür keine den zu erwar-
tenden Verkehrsströmen entsprechende Möglichkeit 
der Verkehrsführung gibt. Ortskundige bzw. Ortsan-
sässige nutzen hierfür offensichtlich einige befestigte 
bzw. unbefestigte Wirtschaftswege, z.B. die an den 
Poppelreunsweg anschließenden Wege in die Fuh-
renkämpe. 
Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass es 
sich um zum Teil sehr enge und unebene Wege für 
die Land- und Forstwirtschaft handelt. Auf diesen 
Wegen sollte nur mit angepasster (verringerter) Ge-
schwindigkeit gefahren werden.

Es geht weiter: Der Radweg an der Kreisstra-
ße 9 hat inzwischen ein Gesicht

So sieht es derzeit an unserer zweiten Großbaustelle 
außerhalb Suderburg`s aus. Die Arbeiten gehen dank 
einer guten Bauleitung und sehr fleißiger Bauarbei-
ter rasch voran. Auf gesamter Länge wurde der Un-
terbau für die noch fehlende Betondeckschicht fertig 
gestellt. Damit zeit der Radweg bereits seinen end-
gültigen Verlauf sehr deutlich. Auch die zukünftige 
Radwegebreite ist gut zu erkennen. Zum Teil geht es 
an zu schützenden Bäumen vorbei oder um diese 
herum. Am Kreisel mussten angesichts der dortigen 
Geländebeschaffenheit Betonstützwände eingebaut 
werden. 

Zurzeit werden die Böschungen profiliert, die Wald- 
und Ackerzufahrten wieder hergestellt und vor allem 
der kurze innerörtliche Verlauf ab Industriestraße her-
gestellt.
Wir gehen davon aus, dass wir den Radweg schon 
bald für den Verkehr werden freigeben können – und 
werden dieses wunderbare Ereignis mit einer Befah-
rung der gesamten Strecke in einem angemessenen 
Rahmen feiern. Selbstverständlich werden wir dazu 
auch Sie – liebe Einwohner und Gäste – herzlich ein-
laden.
Bis dahin sind aber noch einige Arbeiten zu erledi-
gen. Auch darüber halten wir Sie auf dem Laufenden.

Suderburg: Ein moderner Wohn- und Wirt-
schaftsstandort !
Mitte der 90er Jahre hat der zentrale Ort der Ge-
meinde Suderburg einen beachtlichen Entwicklungs-
sprung vollzogen. Es entstanden nach und nach 
verschiedene Neubaugebiete, ein zentrales Ein-
kaufszentrum, ein Seniorenpflegeheim und sogar 
ein Hotel. Zudem entstand an der damaligen Fach-
hochschule Nordostniedersachsen, jetzt Ostfalia, ein 
großes Studentenwohnheim und die erweiterte ihr 
räumliches Angebot beträchtlich. Suderburg wur-
de 2002 Standort eines Kreishaupt- und Realschu-
le und es wurde eine neue Grundschule gebaut.  
Heute – im Jahre 2012 – können unsere Einwohner auf 
diese und weitere Errungenschaften zurückgreifen. 
Mit „Pommerien`s“ hat Suderburg ein neues, zusätz-
liches Gastronomieangebot bekommen. Hinzuge-
kommen ist auch der Neubau eines Penny-Marktes, 
eines Raumausstatter`s und eine beträchtliche räum-
liche Erweiterung des Neukauf- Einkaufmarktes.  
Bedingt durch eine rasant anstiegene Studieren-
denzahl an der Ostfalia in Suderburg stellt sich 
das Ortsbild belebter als in den 90er Jahren dar. 
Der Kaffee Hof ist auf dem Grundstück eines be-
reits in den 90er Jahren durch Berufsaufgabe und 
Generationswechsel leer stehenden landwirtschaft-
lichen Hofes sogar als zusätzlicher Gastronomiebe-
trieb und im weiteren Verlauf der Hauptstraße eine 
Physiotherapiepraxis, eine Fahrschule, ein Papier-
geschäft und ein Blumengeschäft hinzu gekommen.  
Dies alles gleicht einer „Erfolgsgeschichte“. Suderburg 
ist aus unserer Sicht ein moderner und interessanter 
Ort mit vielfältigen wirtschaftlichen, gastronomischen 
und Freizeitangeboten. Suderburg weist einen aus-
gesprochen geringen Leerstand von Gebäuden auf 
und möchte sich auch zukünftig im Sinne seiner 
Einwohner/Innen und Familien positiv weiter entwi-
ckeln. Deshalb lohnt es sich weiterhin, sich für diesen 
Ort zu engagieren. Zum Beispiel in der Suderbur-
ger Dorfgemeinschaft, in Vereinen und Verbänden.  
Ihr Gemeindedirektor

In Wacken rocken?  Nicht nötig! In Suderburg 
rockt es sich auch sehr gut
Der Countdown für das 1. Suderburger Meadow Fe-
stival am Campus der Ostfalia – Hochschule für an-
gewandten Wissenschaften, lief am Samstag, den 12. 

Mai 2012 um 14.00 Uhr ab. Bis dahin hatten einige 
Unermüdliche sehr viel Kraft und Zeit in die Vorberei-
tungen eines Rockfestivals gesteckt. Und: Sie haben 
ihre Sache wirklich gut gemacht. Die Presseberichte 
sind ebenfalls voll des Lobes. 
Suderburg wirkte an diesem Tage irgendwie an-
ders. An mehreren Plätzen und Stellen konnte man 
junge Leute beobachten, die sich unterhielten und 
erkennbar Spaß und gute Laune versprühten. Alle 
einte eines: Das farbige Eintrittsband für das Festi-
valgelände am Campus – mitten in Suderburg! Das 
ist offenbar etwas Besonderes, wie mir einige Besu-
cher erzählten, denn üblicher Weise finden derartige 
Veranstaltungen irgendwo in der Wüste oder auf frei-
er Fläche weit abseits von Ortschaften statt. Auf der 
Schützenplatzwiese schlugen einige Gäste ihre Zelte 
auf und erlebten Suderburg aus dieser Perspektive.

Suderburg hat durch dieses Festival viele Freunde 
gewonnen und sein Image als kleiner, aber feiner 
Hochschulstandort sicherlich verbessert. Hierfür ist 
den Initiatoren bzw. den Veranstaltern dieses Festi-
vals zu danken.

Tourismusverein Suderburger Land
Veranstaltungsplan 2012
Do. 31. Mai	 Radtour nach UE zu Zinser (ca. 45 km)
	 13.00 Uhr Haus des Gastes
Do. 07. Juni	 Radtour ins Grüne (ca. 45 km)
	 13.00 Uhr Haus des Gastes
Do. 21. Juni	 Radtour zur Esterholzer Schleuse  

(ca. 45 km)
	 13.00 Uhr Haus des Gastes
So. 24. Juni	 Ilmenauradtour – Ganztagestour  

(ca. 70 km)
	 8.00 Uhr Bahnhof /Suderburg
Do. 28. Juni	 Vom Hardausee zum Hundertwasser-

bahnhof- Wir radeln entlang des Was-
sererlebnispfades. (Radtour 45 km)

	 13.00 Uhr Haus des Gastes in 
Hösseringen

Do. 05. Juli	 Radtour nach Hermannsburg  
(ca. 50 km)

	 13.00 Uhr Haus des Gastes
Do. 12. Juli	 Radtour zur Woltersdorfer Mühle  

in Oldenstadt (50 km)
	 13.00 Uhr Haus des Gastes
Do. 19. Juli	 Radtour nach Ebstorf durch den  

Bobenwald (ca. 50 km)
	 13.00 Uhr Haus des Gastes
Do. 26. Juli	 Radtour Bad Bodenteich /  

Barfuß-Pfad (ca. 50 km)
	 13.00 Uhr Haus des Gastes

Zwei Grundschülerinnen sammeln 177 Unter-
schriften für den Bau eines Radweges
Bereits einige Jahre diskutieren Kommunalpolitiker 
der Gemeinde Gerdau, Samtgemeinde Suderburg 
und des Landkreises Uelzen über den Bau eines Rad-
weges an der Kreisstraße 38 von Gerdau nach Barg-
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Hausmeisterservice
Thomas Nohns

Service rund um Haus und Garten

Objektbetreuung · Gebäudereinigung · Winterdienst
Kleinreparaturen · Gartenfräsarbeiten

Vertrieb von Gartenbewässerungsanlagen

Oldendorfer Straße 30 · 29556 Suderburg

Tel.: 0 58 26 - 88 04 98  Mobil 0172 - 3 00 66 46
Fax 0 58 26 - 88 04 99 Mail: service@htn24.de

feld. Erreicht wurde, dass dieser Radweg als nächstes 
Projekt nach dem Radweg Suderburg - B 4 in der 
Samtgemeinde Suderburg verwirklicht werden soll.
Zwei Schülerinnen der Grundschule Gerdau, nämlich 
Thea Dreyer aus Bargfeld und Milena Balzereit aus 
Gerdau, möchten, dass der Radweg möglichst bald 
gebaut wird. Aus diesem Grunde haben sie sich ent-
schlossen, eine Unterschriftensammlung in Bargfeld 
(53), Gerdau (99) und in der Grundschule Gerdau (25) 
durchzuführen. Dafür haben sie zunächst am Com-
puter ein Deckblatt entworfen, auf dem schon mal die 
Symbole einer Baustelle dargestellt sind. Ihre Hoff-
nung ist, damit ihren Politikern die Augen zu öffnen 
und die Dringlichkeit dieses Radweges zu zeigen.

Übergeben wurde die Unterschriftenliste am 
11.05.2012 an Samtgemeindebürgermeister Fried-
helm Schulz, der sich gerne persönlich bedanken 
und über so viel Unterstützung bedanken konnte. Die 
beiden Mädchen haben - so Schulz - eine tolle Idee 
auch erfolgreich und bemerkenswert durchgeführt. 
Andere Schüler dürfen dieses gerne als vorbildliches 
Beispiel nehmen. Schulz hat auch versprochen, sich 
dafür einzusetzen, dass der Radweg möglichst bald 
gebaut werden kann. Dennoch kann er Unterstüt-
zungen insbesondere dieser Art dabei aber immer 
gut gebrauchen.
Vielen Dank an Thea und Milena, die das Projekt Un-
terschriftensammlung großartig durchgeführt haben.

Bauhof der Samtgemeinde Suderburg hat Ver-
stärkung bekommen

Durch den Eintritt eines Beschäftigten des Bauhof-
betriebes in die Freistellungsphase der Altersteilzeit 
mußte die entsprechende Stelle auf dem Bauhof wie-
der besetzt werden. Im Rahmen der öffentlichen Stel-
lenausschreibung haben sich rd. 130 Bewerber für 
diese Stelle interessiert.

Der Bauhofbetrieb und die politischen Gremien der 
Samtgemeinde Suderburg haben sich für Herrn Hol-
ger Rodehorst aus Bargfeld entschieden. Herr Ro-
dehorst ergänzt das Mitarbeiterteam seit Mitte April. 
Zuständig ist Herr Rodehorst neben allgemeinen 
Bauhofarbeiten auch für die Wartung und Pflege des 
Fahrzeug- und Geräteparks.
Wir begrüßen Herrn Roderhorst in unserem Team und 
freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit.

Zukunftstag 2012 im Suderburger Rathaus
Die Suderburger Schülerin Sophia Bodenbach hat 
heute im Rahmen des Zukunftstages Einblicke in die 
Aufgaben der Suderburger Verwaltung bekommen. 
Hierbei wurde sie von der Auszubildenden Ann-Ka-
thrin Paulini (1. Ausbildungsjahr) begleitet.
Zuerst konnte sich Sophia einen Einblick in die ein-
zelnen Büros unseres Rathauses verschaffen und da-
bei die Mitarbeiter/Innen kennen lernen. Dabei hat sie 
erfahren, wie vielseitig die anfallenden Tätigkeiten in 
einem Rathaus sind. In diesem Zusammenhang er-
fuhr sie, welchen Weg ein Brief von der Post bis zum 
Sachbearbeiter nimmt. Weiterhin schaute sie der Mit-
arbeiterin für das Passwesen über die Schulter und 
vieles mehr.
Wir haben uns gefreut, dass Sophia sich das Rathaus 
für ihren Zukunftstag ausgewählt hat und hoffen, dass 
sie einen interessanten Tag erlebt und einiges über 
unsere Tätigkeiten erfahren hat.
Wir wünschen Sophia weiterhin viel Freude beim Ler-
nen und Erfolg bei der Berufswahl.

Eröffnung der Ausstellung KUH-MILCH- 
GESCHICHTEN im Landwirtschaftsmuseum
Am Sonntag, dem 22. April 2012 um 11.16 Uhr gab 
Schirmherr und Minister für Ernährung, Landwirt-
schaft, Verbraucherschutz und Landesentwicklung 
Gert Lindemann gemeinsam mit Museumsleiter Dr. 
Brohm und dem Vorsitzendem des Landwirtschafts-
museums Jörg Hillmer den Startschuss für eine 
neue Dauerausstellung im Landwirtschaftsmuseum 
Hösseringen. Die neue Ausstellung wurde von Stu-
dierenden der Georg-August-Universität Göttingen, 
Institut für Kulturanthropologie, erarbeitet und die 
zahlreichen Exponate mit den Beschäftigten des Mu-
seums in der Ausstellungshalle installiert. Aus die-
sem Grunde danke Dr. Ulrich Brohm ganz besonders 
den Studierenden und Mitarbeitern/Innen für ihren 
Einsatz.

Frau Dr. Michaela Fens-
ke vom Institut für Kul-
turantropologie führte die 

Vorbereitung und Methodik sowie in die geleistete 
wissenschaftliche Arbeit der jungen Studierenden 
ein. Diese haben 6 Monate lang eine wissenschaft-
liche Datenerhebung betrieben. Unterstützt wird die 
Ausstellung von einigen Sponsorbetrieben, z.B. der 
Sparkasse Uelzen, Molkerei UELZENA, Uelzener Tier-
versicherung u.a.
Schauen Sie sich die interessante Ausstellung im 
Landwirtschaftsmuseum Hösseringen doch einfach 
einmal an. Es lohnt sich bestimmt, denn es gibt viele 
historische Exponate, Geräte und Texte zu besich-
tigen.

Vatertagstouren zum Hardausee entwickeln 
sich zunehmend zum Ärgernis
Schon in den vergangenen Jahren mussten wir am 
Himmelfahrtstag einen gewissen Zug junger Leute 
zum Hardausee feststellen. Bereits auf den Wegen 
dorthin offenbart sich eine deutliche Spur der Ver-
müllung und Sachbeschädigung. Vollständig wird das 
Bild aber erst durch eine persönliche Inaugenschein-
nahme des Hardaustrandes (siehe Foto).
Hunderte überwiegend alkoholisierter junger Leute, 
wild herumliegender Müll und eine Vielzahl von Bol-
lerwagen, etliche Einkaufswagen sowie laute Musik 
prägten auch in diesem Jahr wieder das Bild. Die 
Kiosbetreiber mussten ihr WC schließen, da dieses 
nicht mehr benutzbar war. Im Hardausee schwimmen 
unzählige leere Flaschen und Abfälle herum.
Am nächsten Tag müssen deshalb auch in diesem 
Jahr wieder mehrere Bauhofbeschäftigte Stunden 
damit verbringen, die Abfälle und das Leergut einzu-
sammeln und abzufahren. Nicht vollständig beseiti-
gt werden können unendlich viele Glasscherben auf 
dem Strand und der Liegewiese. Wir bitten unsere 
Gäste deshalb um besondere Vorsicht.
Auch nicht zu vernachlässigen sind die vielen Sach-
beschädigungen und Glasscherben auf dem Weg 
dorthin. In jedem Jahr muss der Rettungsdienst 
mehrere Teilnehmer behandeln oder gleich zur Be-
handlung bzw. Ausnüchterung mitnehmen. Die Po-
lizei muss immer mehrere Einsätze am Hardausee 
durchführen.
Daraus ergibt sich die bekannte Frage: Wer kommt 
eigentlich in jedem Jahr für die Kosten dieser Sause 
auf? Die Anwort ist sicherlich nicht sehr befriedigend 
und überraschend: Die Gesamtheit der Steuerzahler.
Wenn auf der einen Seite äußerste Sparsamkeit 
notwendig ist, um die Voraussetzungen eines Ent-
schuldungsvertrages mit dem Land Niedersachsen 
abzuschließen, kann dieses andererseits nicht einfach 
so akzeptiert werden! Zumal die Teilnehmer/Innen 
in unserer Gemeinde kaum für einen nenneswerten 
Warenumsatz sorgen, da die Speisen und Getränke 
überwiegend mitgebracht werden.
Verwaltung und Politik müssen überlegen, ob wir die 
genannten und immer mehr ausufernden Umstände 
noch länger hinnehmen wollen bzw. leisten wollen! 
Teilen Sie uns über den Button KONTAKT gerne Ihre 
Auffassung dazu einmal mit.
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Wat ik nich begriepen kann...
Moin, leeve Lüüd, ik  vertell ji dütmol wat von de Lüüd 
ünner uns, de meent, dat de Schien to woren dat „A&O“ 
is. Dat kann man in meist alle Bereke öberdreegen. Ik 
will jii mol´n poor verkloren...
Dor givt dat de Börgers, de ehrn Goorn jümmers fie-
kelinsch oprüümt hevt. Dor fallt in Harvst und in 
Fröhjoohr´n Barg Schiet un Schnitt an. Dat is denn ok 
oft to veel för de bruune Tunn un op den eegen Grund 
süht dat dann jo nich schöön ut. Also rin  in t́ Auto oder 
op´n Anhänger un bi Nacht un Nebel in´n Wald und op 
den, meist schon vörhandenen, groten Hupen und denn 
nix wi wech,  trüch no Huus in de heile Welt! Hett ok 
dütmol wedder nüms een mitkreegen? Wat fein...!?
Dat sik dat üm eene „Ordnungswidrigkeit“ hannelt- 
mokt jo nix – wo keen Unrechtsbewußtsin is, kann ok 
keen schlechtet Geweten sin. Un tofoot krieg se de Lüüd 
jo sowieso meist nich...
Dat sik annere Lüüd dor´n Barg öber argern und de Tou-
risten düsse Blickfang bestimmt nich to´n Anlass nomen 
hebbt, iǹ t Soborger Land to komen – „Wat geiht mi dat 
an“, denkt se wohrschienlich – „Ik sit jo tohus in min 
oprümten Ingelschen Goorn“.
Denn givt dat noch de Lüüd ( viellicht sünd dat ok de 
sölbigen, wer weet?) de sik opregt, wenn in ehre Nobar-
schaft een Windrad opbuut warn schall, oder een Ma-
stanloog  -„Ihh –dat stinkt und dat stört miǹ Blick över 
de Hai“ muult se rüm. Und denn schmieten  se erstmol 
de nächste Schenkelpann för tweeningunningtich in 

Oom, den se a mol´n Stünn vörglöönt hebt un 
löt  sik dat denn richtig good smecken!
Und de Buurn? Dat givt jo wölk, de loten sik vun 
de Agrarindustrie ni blenden und ver-
söcht dat eenigermoten  hintokree-
gen, dat de Dierten dat „schön hebt“ 
und nich in de Turbomast in kotte 
Tied oppumpt ward und denn mit 
Radloder und annere Moschins  toso-
menrakt und för de Konsumenten fein 
verpackt ward. Leider ward de jümmers 
weniger, denn de Massenproduktion 
versprekt jo betere Toschüsse vun de 
EU. Aber, Lüüd, viellicht is dat jo noch 
nich in juune Bregens ankomen – 
wenn ji düssen Schiet nich köpen 
doot, denn brukt dor uk keen grote 
Stall för de Qual vun Dusende vun Höh-
ner und Schwien bi jüm vört Grundstück 
opstellt warn!
Un vertellt mi nich, dat geiht ja nich anners, dat Leben is so düer, 
dor mutt man den billigen Schiet köpen. Dat givt ok een annere Lösung -  nüms een mutt 
fiev mol de Week Fleesch eeten!
Dat mokt ni schlauer , aber över lange Tied  ünner Garantie mall! Also, denkt ´n beten doröber 
no, und leet dat bi´n nächsten Inkööp in t́ Regal liggen und de Klamotten ut´n Goorn 
mutt man nich in´n Wald foor´n – nich an schwatten Weg und ok nich in Nisootengröön!
Mookt dat good, ik heev erstmol fertich...

Zur Eröffnung der diesjährigen 
Jahreshauptversammlung begrüss-
te Hauptmann Burghard Weiss 
über 30 von 80 Vereinsmitgliedern 
und unsere Gäste vom Kreisschüt-
zenverband Alfred Theuerzeit, aus 
der Kommunalpolitik die stellvertr. 
Bürgermeisterin Dagmar Hillmer 
und den Samtgemeindebürgermei-
ster Friedhelm Schulz.

Nach dem Grusswort der Gäste, 
den Ehrungen und Beförderungen 
erstatteten der Hauptmann und 
der Schiessleiter ihren Bericht über 
ein ereignisreiches und erfolg-
reiches vergangenes Jahr.

Im Bericht des Hauptmanns 
wurde u. a. ganz besonders darauf 
hingewiesen, dass

- das Herbstvergnügen als eine 
gemeinsame Veranstaltung der drei 
Schützenvereine SV Hamerstorf, 
SV Hösseringen und dem SC Suder-
burg mit großem Erfolg durchge-

führt worden war.
- mit den o.a. Vereinen werden 

auch zukünftig weitere gemein-
same Veranstaltungen durchge-
führt. 

- das gegen die von der Lan-
desdelegiertenversammlung be-
schlossene Beitragserhöhung 
nachdrücklich Einspruch erhoben 
wird.  

- das der Verein für Instandset-
zungen an unserem Schiesstand 
und am Schützenhaus immer wie-
der Reparaturrücklagen vorhalten 
muß.

 - obwohl der Verein in diesem 
Jahr 9 neue Mitglieder hinzuge-
winnen konnte, geben die sinken-
den Mitgliederzahlen allgemein 
Anlass zur Sorge.

Nach diesen Berichten wurde 
den Teilnehmern ein Imbiss ge-
reicht. Anschliessend wurde der 
Haushalt 2011 und der Entwurf für 

2012 vorgestellt und von den Mit-
gliedern genehmigt. 

 Nach der Genehmigung des 

Haushaltentwurfs für 2012 stan-
den Wahlen an.

Die Ergebnisse der Wahlen:
- Kassenwart: Sigurd Krüger
- Fahnenträger und Stellvertr.: 
Manfred Oldenburg und Gerd 
Wetzel.
- Kassenprüfer :Eckhard Foth

In der anschliessenden Diskussi-
on wurde die Mannschaftsbezeich-
nung  SG (für Schiessgemeinschaft) 
Hardautal für gemeinsame Schüt-
zenmannschaften aus den drei 
Vereinen SV Hamerstorf, SV Höss-
seringen und/oder SC Suderburg 
vorerst abgelehnt. Es bleibt also bei 
der Namenskombination wie bei 

den Fussballmannschaften, z.B. 
Hamerstorf/Hösseringen/Suder-
burg. 

Die Ehrungen der Vereinsmit-
glieder wurde von Alfred Theuer-
zeit durchgeführt.
10 Jahre: Anneliese Müller und 
Gerd Wetzel
25 Jahre: Rudolf Brust, Sebastian 
Vogt, Jens Walter Schenk, Hans 
Heinrich Peters, Bernd Meyer, Jens 
Hillmer, Kai Bowenkamp, Martin 
Heinelt, Lutz Beplathe Haarstrich, 
Hans-Jürgen Beplathe-Haarstrich, 
Alf Bausch.
40 Jahre: Christa Kruggel
50 Jahre: Willi Kluck
Ehrennadel des Präsidenten für 
15 Jahre aktiven Schiessport: 
Martina Kruggel.� Heinz Haas

Mitgliederversammlung der Hamersdorfer Schützen

Die geehrten Schützen des SV Hamerstorf, von links:  Christa Kruggel,Alfred 
Theuerkauf, Martin Kruggel, Hans Heinrich Peters, Alf Bausch und Willi 
Kluck.

Sasse-Zäune
Erfahrung seit über 50 Jahren

Zäune, Carports, Sichtschutz
Theerhofer Weg 8 - 10 · 29345 Unterlüß/Lutterloh

Tel. 0 58 27 - 3 28 · Fax 56 49
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Die Kolumne von Prof. Dr. Arnd Jenne, 
zuständig für Handelsmanagement an 
der Ostfalia Hochschule für angewandte 
Wissenschaften berichtet aktuell über 
Projekte aus Forschung und Lehre im 
Bereich Handel und Logistik des Cam-
pus Suderburg. 

Heute:

Weihnachten
Weihnachten steht vor der Tür. 
Nicht unbedingt für den Normal-
kunden. Aber im Einzelhandel lau-
fen die Vorbereitungen bereits auf 
Hochtouren, denn mit dem Weih-
nachtsgeschäft steht und fällt für 
viele Einzelhändler das Jahreser-
gebnis. Je nach Branche machen die 
Monate November und Dezember 
bis zu knapp einem Drittel des Jah-
resumsatzes aus. Unangefochtener 
Spitzenreiter sind hierbei die Spiel-
waren, dicht gefolgt von Uhren/
Schmuck, Glas /Porzellan/Keramik 
und Unterhaltungselektronik. Und 
auch die berühmt-berüchtigten 
SOS-Geschenke (Schlips, Ober-
hemd, Socken) spielen eine wichtige 
Rolle.
Diese Nachfragekonzentration auf 
wenige Wochen im Jahr stellt den 
Handel vor große Herausforde-
rungen. Er muss vorausahnen, was 
wir unseren Lieben zu Weihnachten 
schenken werden, muss Mitarbeiter 
zusätzlich einstellen und schließ-
lich darauf hoffen, dass auch noch 
das Wetter mitspielt. Eine zu son-
nige und warme Vorweihnachtszeit 
treibt die Kunden eher in die Cafés 
und die Natur als in die Geschäfte. 
Der Ansturm wird damit kurz vor 
Weihnachten noch größer.
Wenn wir diese Weihnachten also 
durch die Geschäfte ziehen, sollten 
wir daran denken, welcher Vorbe-
reitungsaufwand dahinter steckt, 
damit wir entspannt einkaufen 
können. Und bleiben wir auch dann 
gelassen, wenn Heiligabend vor der 
Türe steht. In diesem Sinne wün-
sche ich Ihnen schon jetzt eine 
schöne (Vor-) Weihnachtszeit.
Termin vormerken: 04. Juni 
2012, Göran Seil, GfK Nürn-
berg: „Behavior Scan“

Wirtschaft: 
Forschung 

aktuell
Das Anschiessen der 

Hamerstorfer Schützen war auch 
in diesem Frühjahr erfreulich gut 
besucht.Es begann um 12 Uhr mit 
einem gemeinsamen,rustikalen Es-
sen.

Nach dem Antreten um 13 Uhr be-
gannen die Schiesswettbewerbe,die 
in diesem Jahr durch Wind und Re-
genschauer beeiträchtigt wurden.

Für die Jugend wurden mit dem 
Luftgewehr ein Wanderteller, ein 
Pokal und ein LG Pokal, gemeinsam 
mit den Schützen, ausgeschossen.

Mit dem KK Gewehr wurden 
eine Ehrenscheibe Schützen, ein 
Pokal,der Walter Klaus Ritter 
Pokal,ein LG Pokal gemeinsam mit 
der Jugend,ein Bestenpokal KK + 
LG und ein Wanderteller für die be-

ste Kompanie.
Die Ehrenscheibe war wieder 

sehr begehrt. Sie waren wieder von 
Jürgen Plaumann handgemalt.

Den Jugend Wanderteller ge-
wann Jan Alms mit 117 Ringen vor 
Cedrik Kassebaum und Malte Mül-
ler. Den Jugendpokal gewann eben-
falls Jan Alms mit einer 10.

 Den LG-Pokal,gemeinsam mit 
Jugend und Schützen, gewann Ce-
drik Kassebaum mit 50 Ringen vor 
Eckhard Foth und Hans Peters mit 
je 49 Ringen.

Den Pokal KK gewann Jür-
gen Plaumann mit 30 Ringen vor 
H.Peters und E. Foth mit je 29 Rin-
gen.

Den K.K. Ritter Pokal holte sich 
Eckhard Foth mit 28 Ringen.

Den Kompanie Vergleichspokal 
gewann die 2. Kompanie mit einem 
Schnitt von 8,55 Ringen.

Den Besten Pokal, Summe aus 
KK u. LG,holte sich Hans Peters 
nach dem 2. Stechen gegen Jürgen 
Plaumann.

Die Ehrenscheibe wurde erst 
nach dem 3. Stechen entschieden. 
Hier siegte Anna Müller. Sie warf 
Wilfried Kruggel,W. Heyna und 
H.Peters aus dem Wettbewerb.

Die Ehrenscheibe wurde nach der 
Siegerehrung bei der glücklichen 
Siegerin Anna Müller angebracht. 
Bei Ihr klang ein erfolgreicher Auf-
takt in die neue KK Saison aus.

�  Heinz Haas

Anschiessen der Hamerstorfer Schützen

Das Bild zeigt die Gewinnerin der Ehrenscheibe,Anna Müller,im Kreis der Schützengemeinschaft.

Dart-Turnier
Beim Dart-Turnier der Kyffhäu-

serkamaradschaft Suderburg wur-
de auch diesmal wieder erbittert 
über mehrere Stunden auf dem 
Schießstand Olmseck gekämpft.

Gespielt wurde nach dem Ste-
aldart – Turnierplan (KO-System)  
der Dartvereine auf 2 Scheiben 
gleichzeitig.

Die ersten 3 Gewinner erhielten 
einen Pokal.

Den 1. Platz gewann Bernd Cla-
sen vor Mario Michlig und Sabine 
Schulze

Den Pokal für den höchsten 
Wurf erhielt Bernd Clasen.

Einen Dank geht an die Damen 
der Kameradschaft für ihre Bewir-
tung.

Schützenfest der  
Kyffhäuser Kameradschaft Suderburg e.V.

am 16. Juni 2012 in Suderburg, Gasthaus Müller „Spiller“

Festprogramm
Samstag, 09. Juni 2012

11.30 Uhr Treffen zum Annageln der Königsscheibe
bei der Bürgerkönigin Christel Offen

von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr Königsschießen im Olmseck
Königs-, Kinderkönigs- und Bürgerkönigsschießen, Kaffeenachmittag 

Ehrenscheibenschießen und gemütliches Beisammensein, musikalische 
Unterhaltung durch den Spielmanns- und Fanfarenzug Suderburg

ca. 19.00 Uhr Siegerehrung

Samstag, 16. Juni 2012

19:.00 Uhr Öffentlicher Königsball im GH „Spiller“
19.30 Uhr Einmarsch der Fahnen
21.00 Uhr Königsproklamation
22.30 Uhr Ziehung der Tombola

22.45 Uhr Andrea Berg Double-Show

Senden Sie Ihre Berichte an:
info@DieZeitung4you.de
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Badmintonkreismeisterschaften
...erstmalig in Suderburg 

Der VfL Suderburg richtete zum ersten Mal 
seit Bestehen der Abteilung Badminton die 
Kreismeisterschaften des Badmintonkreis-
fachverbandes Uelzen-Lüchow Dannenberg 
aus.Zwei Tage lang flogen in der Suderburger 
Turnhalle die Federbälle durch die Luft. 78 
Spieler aus 9 Vereinen aus den Landkreisen 
Uelzen und Lüchow Dannenberg folgten der 
Einladung nach Suderburg und spielten um die 
Pokale. 
Am Samstag, wurde im Mixed und im Her-
reneinzel und am Sonntag, im Herren- und 
Damendoppel um die Pokale gekämpft.

Herrendoppel : 
Im Herrendoppel ging der VfL Suderburg mit 4 
Teams an den Start.

In der C-Klasse (Hobbyspieler) verpassten 
Thomas Deutsch und Michael Mertens 
in spannenden drei Sätzen (21:17, 14:21,15:21) 
knapp das Halbfinale und erspielten sich 
einen Platz vor Andreas Resch und Jakob Lö-
bert. Einen guten Platz im Mittelfeld belegten 
Jan Tobola und Klaus-Dieter Tobola und die 
seit drei Wochen zusammenspielenden Flori-
an Breiholz und Bastian Kreykenbohm.

Im Damendoppel konnten wir keine Teams 
melden.

Mixed : 
In der C-Klasse (Hobbyspieler) erspielten 

sich Bastian Kreykenbohm und Heike Kruse 
(MTV Bad Bevensen) souverän den 2.Platz. 
Dieses Mixed hat das erste Mal zusammen 
gespielt. Dagmar Thies und Andreas Resch 
erkämpften sich den 6.Platz. In dieser Klasse 
wurde Jeder gegen Jeder gespielt. In der of-
fenen Klasse ging der 2. Platz ebenfalls nach 
Suderburg an Nicole Bloch und Rolf Kuczka, 
die den ersten Satz mit 21:19 und den zweiten 
Satz knapp mit 21:18 verloren haben.

Herreneinzel: 
In der D-Klasse (Anfänger) sicherte sich 

souverän Jakob Löbert den ersten Platz. Erst-
malig an den Badmintonkreismeisterschaften 
teilnehmend und seit Januar Badminton spie-
lend mit Biss, sicherte sich Florian Breiholz 
den 3. PLatz in der 
D-Klasse.

Im Herreneinzel 
in der C-Klasse 
erspielten sich 
Bastian Kreyken-
bohm und Klaus 
Dieter Tobola 
einen 5. Platz.

Im Dameneinzel konnten wir keine Teilneh-
merinnen melden.

Die VfL Suderburg Badmintonspieler am Sams-
tag. Foto : Kerstin Klages

Die Fußballabteilung 

des VfL Suderburg

sucht ab Juli 2012 für das 

Vereinsheim

am Sportplatz Tannrähm

ein neues

Bewirtungsteam.

Bei Interesse bitte melden bei

Uwe Kraje 

Tel. 05826 – 1508

Heiße Phase:
48 Stunden VfL-Jubiläums-Höhepunkte

...mit Marathon, Party, Ball und Frühstück!
Mit dem Marathon-Weltrekordversuch am 

Freitag, 8. Juni um 16:00 Uhr geht‘s los:  
rd. 100 Läuferinnen und Läufer versuchen im 
Sportzentrum Suderburg die 42+ km-Strecke 
als Staffel in neuer Top-Zeit von unter 2:05 
Stunden zu bewältigen. 
Am Abend dann die Jubiläums-Party im  
Hamersdorfer Schützenhaus; Dance-Music  
bis zum Abwinken.  
Es folgt am Sonnabend, 9. Juni um 20:00 Uhr 
der Jubiläums-Ball in Luther‘s Carpe Diem mit 
Standard- und Lateinamerikanischen Tänzen 
- möglich ist auch die individuelle rhythmisch-

motorische Interpretation der Musik.  
Am 10. Juni kann ab 9:00 Uhr in die Zielgera-
de eingebogen werden: die Verpflegungs-Gasse 
wartet in Luther‘s Carpe Diem mit einem 
leckeren Frühstück darauf, Kohlenhydratlager 
aufzufüllen und Unterzuckerungszustände 
abzubauen. 

Alle VfL-Mitglieder, Förderer und Freunde 
des Vereins und alle Suderburger/innen mit 
ihren nationalen und internationalen Gästen 
sind herzlich zu diesen besonderen Veranstal-
tungen eingeladen.

nts-tischlerei.de
TEL 05822 94170

OBJEKTEINRICHTUNGEN
RAUMKONZEPTE
MÖBEL
FENSTER UND TÜREN

NATURSTOLZMÖBEL
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8. Juni „Weltrekord-Marathonlauf“, Start: 16.00 Uhr im Sportzentrum 
Suderburg. Etwas ganz Besonderes: Wir werden versu-
chen, mit 100 VfL-Mitgliedern eine Staffel die Marathon-
strecke zu laufen und dabei eine neue „Weltrekordzeit“ 
unter 2:00 Stunden aufzustellen. Jeder Läufer wird in einem 
Abstand von etwa 30 Min. 105 Meter sprinten: 100 x 4 x 105 
Meter. Hierfür werden wir ab März 2012 Läuferinnen und 
Läufer suchen, die die 100-Meter-Strecke unter oder um 
die 17 Sekunden laufen können. Der Weltrekord-Versuch 
wird eingebettet in gute Partystimmung mit vielen anfeu-
ernden Zuschauern.

8. Juni Jubiläums-Party, Schützenhaus Hamersdorf. 
	 Dance-Music für die Jugend bis zum Abwinken. Gute Kon-

dition absolut notwendig!
9. Juni Jubiläums-Ball ab 20:00 Uhr in Luthers Carpe Diem. Stilvoll 

geht‘s zu: Standard- und Lateinamerikanische Tänze in ge-
pflegter Gesellschaftskleidung. Auch hier kann gute Kondi-
tion nicht schaden.

10. Juni Vereinsfrühstück ab 09:00 Uhr in Luthers Carpe Diem. Mor-
gendliche Stärkung nach abendlichem Feiern ist angesagt. 
VfL – Vereinsmitglieder, Freunde, Förderer und alle Suder-
burger frühstücken gemeinsam. Für alle Fälle wird auch ein 
Katerfrühstück angeboten.

17. Juni Zwischenrunde Sparkassen-Cup, Tannrähm Sportplatz, Su-
derburg. Es wird eine Show-Bühne von Radio FFN aufge-
baut und die Moderatoren führen durch das Programm. Der 
VfL Suderburg wird mit einer Mannschaft des Jahrgangs 
2001 dabei sein.

23. Juni Frauensporttag: Ausprobieren – Kennenlernen – Mitmachen
	 Alle Frauen – jung und alt – sind herzlich eingeladen, in 

Workshops verschiedene Sportangebote des VfL Suder-
burg kennenzulernen. 

100 Jahre VfL Suderburg – Veranstaltungskalender im Jubiläumsjahr 2012
Januar

8. Januar Hallenfußballturnier; HEG Sporthalle, Uelzen
Die Jugendfußballabteilung veranstaltet ein überregionales Turnier mit 10 Mannschaften des Jahrganges 1998. Prominente Teilnehmer sind FC St. 
Pauli, Union Berlin, VFL Wolfsburg, Hansa Rostock, TSV Havelse, VFB Oldenburg. Neben der JSG Suderburg/Holdenstedt wird auch die Kreisaus-
wahl Uelzen teilnehmen.

23. Januar 100 Jahre VfL Suderburg, Gründungstag des VfL Suderburg am 23. Januar 1912
28. Januar Festkommers: 15:00 Uhr, Gasthaus Müller, „Spiller“, Suderburg

Mit dieser Feier wird an die Gründung am 23. Januar 1912 und die 100-jährige Geschichte des VfL Suderburg von 1912 e.V. erinnert. Dazu sind alle 
Mitglieder, Freunde und Förderer des Vereins, alle Suderburger und besondere Gäste herzlich eingeladen. Herr Prof. Dr. Wolf-Rüdiger Umbach, 
Präsident des Landessportbundes Niedersachsen und der Ostfalia Hochschule, wird den Festvortrag halten. Schriftlich geladene Gäste finden nach 
Anmeldung reservierte Sitzplätze vor.

Februar
12. Februar Kinderfasching: Turnhalle Suderburg, 14:30 bis 17:30 Uhr

Kinder und alle, die daran Spaß haben, feiern Fasching in der Turnhalle; mit oder ohne Kostüm. Es gibt eine Cafeteria und Show-Einlagen zum 
Zusehen und Mitmachen. Musik – Spiele – Spaß – Show – Leckereien!

25. Februar Tanzalarm: 20:00 Uhr, Luthers Carpe Diem, Suderburg
Schrödi´s Fetenmusik spielt Aktuelles und Hits aus zehn Jahrzehnten. Das Pilates-Team des VfL Suderburg lädt ein.

März
10./11. März Kreismeisterschaften Badminton: Turnhalle Suderburg

Der VfL Suderburg richtet die Badminton-Kreismeisterschaften des Kreisfachverbandes Uelzen / Lüchow-Dannenberg im Einzel, Doppel und Mixed 
aus. Jeder kann mitspielen. Es wird in Klassen je nach Trainingsstand gespielt. Informationen unter badminton@vfl-suderburg.de

16. März Mitgliederversammlung des VfL Suderburg von 1912 e.V., 20:00 Uhr, Gasthaus Müller „Spiller“, Suderburg
Auch im Jubiläumsjahr bleibt die Mitgliederversammlung die wichtigste Veranstaltung: Hier nehmen die VfL-Mitglieder direkten Einfluss auf die 
Geschicke des Vereins. Sie können durch Wahlen die Vereinsführung bestimmen, den Vorstand entlasten und den zukünftigen Haushaltsplan 
freigeben. Berichte, Ehrungen und Ankündigungen komplettieren das Programm.

april
6. – 10. April Englandaustausch: Haslemere, Surrey, UK

Ostern 2012 findet zum 34. Mal der Fußballjugendaustausch zwischen dem VfL Suderburg und seinen englischen Freunden vom Haslemere Youth 
FC in Haslemere statt. Damit ist diese Veranstaltung der älteste Jugendaustausch in Niedersachsen und zählt sicher auch in ganz Deutschland dazu. 
Jeweils 30 Jugendliche im Alter zwischen 11 und 14 Jahren besuchen mit ihren Trainern den Gastgeberverein. Im Wechsel findet die Veranstaltung in 
Suderburg oder Haslemere, Surrey, England statt. An 5 bis 6 Tagen mit einem gut bestückten Programm voller sportlicher Wettkämpfe, Familientag, 
lokalem Ausflug, Gottesdienst und den traditionellen Länderspielen zwischen England und Deutschland lernen die Jugendlichen neben der sportlichen 
Komponente, ein fremdes Land mit einer fremden Kultur und Sprache kennen und dieses zu respektieren. Hierbei schließen sie länderübergreifende 
Freundschaften, welche teilweise über Jahrzehnte halten. Der Austausch wird ausschließlich durch die Gastfamilien und Spenden finanziert.

14. April Tanzworkshop: Turnhalle Suderburg 10:00 bis 14:00 Uhr 
Dancenight mit Michael Fehst: Mit einfachen Choreographien zu aktuellen Songs aus den Charts. Tanzen wie die Stars – erlerne leichte Schritt–
kombinationen. Der Spaß an Musik und Bewegung steht ganz im Vordergrund. Alle zwischen 10 und 99 Jahren, die mal wieder tanzen wollen, sollen 
sich angesprochen fühlen!

15. April Werfertag: Sportzentrum Suderburg
Landesoffener Werfertag für alle Altersklassen ab Jugend U 13. Angeboten werden die Disziplinen Kugel, Diskus und Speer. Männer und Senioren 
können sich auch im Steinstoßen versuchen.

21. April 6. Nordic-Walking-Tag: 14:00 Uhr Kiosk am Hardausee, Hösseringen
Auf idyllischen Pfaden geht es an Rieselwiesen und Bächen vorbei. 2 sowie 5 und 7,3 oder mehr Kilometer durch das Wald- und Wiesental „Rund 
um den Hardausee“ stehen zur Auswahl. Alle Strecken werden unter fachlicher Begleitung geführt.

29. April Stoppomat & Tour-Tag
Ein munteres Treffen aller Stoppomat-Freunde und die es werden wollen: Rennradfahrer, Tourenfahrer, Läufer, Neugierige. Zwanglos und familiär 
– ein herzliches Miteinander den ganzen Sonntag. Wo? Am und um den Stoppomat herum: Ortsausgang Suderburg Richtung Hösseringen/Räber

Mai
17. Mai Kreispokal-Endspiel der Fußball-Herren

Ob diese Veranstaltung in Suderburg stattfinden kann, entscheidet sich erst am Ostermontag, da die 1. Herrenmannschaft im Halbfinale steht.
20. Mai Kreiswandertag: 09:30 Uhr Hof Spellig, Hauptstraße 2, Suderburg

Der Kreiswandertag 2012 findet in Suderburg statt. Die Veranstaltung beginnt mit einem Freiluftgottesdienst um 9.30 Uhr auf dem Hof Spellig, 
anschließend wird gewandert. Der Wandertag endet mit einem gemütlichen Beisammensein bei Kaffee, Kuchen und Gesang.

Jugendfußball
in Suderburg

Sportplatz Tannrähm

17. Juni 2012
11.00 Uhr – 15.00 Uhr

Europas größtes Sichtungsturnier für den 

Jahrgang 2001, der Sparkassen–Fußball-

Cup des NFV, präsentiert 

24 Mannschaften aus den Kreisen 

Lüchow/Dannenberg, Lüneburg und Uelzen

    Für das leibliche Wohl zu kleinen

         Preisen wird gesorgt

Unterstützt von der Sparkasse und Radio FFN

U. a. nehmen teil: VfL Suderburg, TuS Ebstorf, Teutonia Uelzen, SV Holdenstedt, 

SG Lehmke/Ost., Uhlen-Kickers, TSV Bienenbüttel, VfL Lüneburg, SV Eintracht Lüne- 

burg, MTV Treubund Lüneburg, TSV Gellersen, TuS Woltersdorf, MTV Dannenberg

Wer ist der Schnellste im Land 2!?
Turmlauf, 7. Auflage, am 29.05.2012!

(nt) Suderburg  Am letzten 
Dienstag im Mai ist es endlich 
wieder soweit – der Hösseringen 
Aussichtsturm ruft die Sportler 
wieder zu sich, um Ihnen alles ab-
zuverlangen, wenn es heißt, die 180 
Wendelstufen im Vertikalsprint zu 
nehmen. Der bisherige Rekord von 
Niels Tümmler liegt bei handge-
stoppten 32,0 Sekunden, gemessen 
vom Eingangsbogen bis zum Auf-
tritt auf das Aussichtsplateau auf 
fast 32m Höhe.

Wird es einen Sprinter geben, 
der diese Vorlage aus dem Jahr 
2010 noch einmal toppen kann?

Willkommen sind alle, die sich 
trauen, egal welcher Altersklasse!

Der erste Start ist für 20:00 Uhr 
geplant, bitte rechtzeitig erschei-
nen! Schön wäre eine Anmeldung 
derjenigen, die diesen Termin be-
reits fest eingeplant haben – bitte 
auf der Seite www.vfl-suderburg.de 
eine Kontaktmail an den PRESSE-
WART Niels Tümmler (unter „Kon-

takt/Vorstand“) schreiben. Der 
Name (oder die Namen, wenn meh-
rere angemeldet werden sollen) und 
die aktuelle Altersklasse (z.B. M45) 
müssen angegeben werden.

Es freuen sich auf einen schönen 
Abend – die Turnjungs der AH-Kon-
di-Gruppe  im VfL Suderburg!!!

Aufruf: Wer hat das älteste 
Sportabzeichen in Suderburg 

(nt) Im Hinblick auf die geplante 
Ausstellung „100 Jahre VfL Suder-
burg“, die am 08.Juni 2012 eröffnet 
werden soll, aber auch schon für 
das kommende Jubiläumsjahr „100 
Jahre Deutsches Sportabzeichen“ 
wird das älteste Sportabzeichen 
gesucht, das beim VfL Suderburg 
absolviert wurde.

Bitte Schränke und Truhen 
durchsuchen und Fundstücke an 
den VfL übergeben! Hierfür gibt es 
selbstverständlich eine Quittung 
und die garantierte Rückgabe nach 
Ende der Ausstellung!

Es gelten natürlich auch Prüf-
karten oder ähnliche Nachweise, 
falls die Urkunde abhanden gekom-
men sein sollte. Evtl. gibt es sogar 
eine Urkunde oder Unterlage, die 
noch von den Vorgängervereinen, 
aus denen 1935 der VfL entstanden 
ist, zeugt!? Das wäre wunderbar!

Wer etwas zur Verfügung stel-

len möchte (das dürfen natürlich 
auch andere historische Exponate 
sein, die im Zusammenhang mit 
dem VfL stehen!) wendet sich bitte 
an den Pressewart  Niels Tümmler, 
Tel. 8373 oder per eMail an presse@
vfl-suderburg.de. Ein persönlicher 
Kontakt ist selbstverständlich 
ebenfalls möglich! Vielleicht ergibt 
sich dann sogar noch eine neue Ge-
schichte, die  für Band 2 der „100 
Geschichten“ unbedingt aufge-
schrieben werden sollte!?

Der erste Band „100 Jahre - 100 
Geschichten“ ist noch für 15,-€ z.B. 
bei „Christel ś“ in der Hauptstraße 
oder bei der Volksbank in der Bahn-
hofstraße  zu haben!

Wir haben den Maßstab für Ihre
W o h l f ü h l - K ü c h e

Einfach
besser ...... die küche

Hermannsburg
Celler Straße 53 • Telefon 0 50 52 - 26 41

www.diekueche-hermannsburg.de

▲

▲

Senden Sie Ihre Berichte  
und Fotos  

per eMail bitte an:
info@DieZeitung4you.de
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In der Grundschule ist mal wieder so viel los
...dass die Zeit zum Berichten zu fehlen scheint!

Dies soll nun an dieser Stelle 
geändert werden. Nicht alle Ak-
tionen, die stattgefunden haben, 
können ausführlich beschrieben 
werden, aber einzelne „Highlights“ 
wollen wir erwähnen:

Auch in diesem Jahr haben die 
Kinder wieder an der Matheolympi-
ade teilgenommen. Freiwillig konn-
ten sie sich dazu anmelden, dieses 
Angebot wurde begeistert genutzt. 
Die Mathelehrerinnen hatten unter 
der Leitung von Anke Schrader Auf-
gaben entwickelt, ebenso wie viele 
andere LehrerInnen verschiedener 

Grundschulen im Kreis Uelzen. In-
zwischen hat auch die zweite Runde 
der Matheolympiade in Westerwey-
he stattgefunden, die Ehrung der 
Teilnehmer ist ebenfalls erfolgt. 
Eine dritte Runde gibt es, entgegen 

anderslautenden „Informationen“, 
nicht. Herzlichen Glückwunsch al-
len erfolgreichen Mathetüftlern!

Ebenfalls wieder stattgefunden 
hat für unsere dritten und vierten 
Klassen das ADAC-Fahrradtur-
nier in Zusammenarbeit mit dem 
ADAC-Ortsclub Bad Bevensen. 
Die SchülerInnen haben daran mit 

Begeisterung teilgenommen. Da-
mit die DrittklässlerInnen nicht 
aus der Übung kommen, haben sie 
zeitgleich mit dem Fahrradführer-
schein begonnen. Dieser wird von 
der Verkehrswacht begleitet und 
vorbereitet.

Die Chorkinder haben unter 
der Leitung von Rani Benter ihre 
MitschülerInnen mit einem Thea-
terstück erfreut. In diesem ging es 
kreuz und quer durch viele Mär-
chen der Gebrüder Grimm. Ein 
Prinz war auf der verzweifelten 
Suche nach seiner Prinzessin, fand 
sie aber erst nach vielen Versuchen. 
Die kleinen SchauspielerInnen wa-
ren ganz groß in Form, es war sehr 
schön!

Damit alle Interessierten sich 
über die Aktivitäten rund um die 
Schule informieren können hat 
die Schule einen neuen Infokasten. 
Dieser ist vor allem gedacht für den 
Informationsaustausch zwischen 
den Eltern. Die Idee dazu hatte 
Silke Schwinckendorf, Schuleltern-
ratsvorsitzende der Grundschule. 
Ihr ist es gelungen, eine Spende von 
500,-€ von der Sparkasse Uelzen-
Salzwedel zu bekommen. Auf dem 
Foto sehen Sie den neuen Schauka-
sten. Vielen Dank dafür!

Dank des Fördervereins der 
Suderburger Schulen durften die 
Kinder ein Theaterstück der „Thea-
terproduktion Nimmerland“ genie-
ßen. Die Hälfte des Eintrittsgeldes 
wurde den SchülerInnen vom För-
derverein gespendet, herzlichen 
Dank. So konnten alle der „Händ-
lerin der Worte“ lauschen. Diese 
hatte sehr viele Worte an ihrem 
Marktstand im Angebot, sowohl 
höfliche als auch Schimpfworte...
Eine schöne Geschichte über Worte 
und ihre Wirkungen und Auswir-
kungen.

Während sich unsere vierten 
Klassen gedanklich und demnächst 
auch praktisch an die weiterfüh-
renden Schulen zum Schnuppern 
begeben, sind die zukünftigen 
Erstklässler bereits zum „Schule 
schnuppern“ zu Gast gewesen. Wie 
immer ein aufregender Tag für alle.

Mit diesen Eindrücken aus der 
Grundschule konnten wir vielleicht 
einen kleinen Einblick in den viel-
schichtigen Schulalltag vermitteln!

Die symbolische Spendenübergabe durch die Sparkassenmitarbeiterin an 
Schulelternrazsvorsitzende Silke Schwinckendorf und Lehrerin Rani Ben-
ter. Im Hintergrund der neue Schaukasten!

Auch beim Musical war das Publikum gespannt!

Musical  der Chorkinder der GS Suderburg

Die Händlerin der Worte an ihrem Marktstand.

Die Kinder sind gespannt!
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Liebe Leserinnen
und Leser
Ab sofort haben Sie Monat für 
Monat die Chance, einen  
Gutschein über 119,- € zu  
gewinnen, der bei dem Unter-
nehmen eingelöst werden kann, 
das im Mittelteil der jeweiligen 
Ausgabe der ZEITUNG vorge-
stellt wird. Zur Verfügung stellt 
diesen Gutschein die Verlag + 
Druck Linus Wittich KG.

Und so geht es:
Füllen Sie den nebenstehenden 
Spielschein aus, beantworten die 
gestellte Frage und werfen den 
Spielschein in eine der aufgestell-
ten Losboxen, die bei folgenden 
Unternehmen zu finden sind:  

Dreilingen:
Kfz-Werkstatt Thomas Schröder
Eimke:
Heidjer Frischmarkt
Gerdau:
Schlachterei Meyer, Gerdau
Suderburg:
EMS Elvira Müller
Christels Papierladen
Gimo Mode & Textil
(weitere Abgabestellen werden folgen)

Sie können den Abschnitt auch  
per Post senden an die:
Redaktion Die Zeitung 
Burgstraße 20, 29556 Suderburg
oder per eMail an:
trumpf@DieZeitung4you.de

Letzter Abgabetermin für diese 
Ausgabe ist der 15. Juni 2012

Danach heißt es: Daumen drücken! 
Es entscheidet das Los und der 
Gewinner/die Gewinnerin wird 
informiert.

Viel Glück wünschen  
die beteiligten Firmen und die 
Redaktion.

88Suderburg
Wir leben hier und  
stehen stets für:
Fachkompetenz, gutes 
Preis-Leistungs-Verhältnis, 
Zuverlässigkeit,  
Freundlichkeit, Qualität, 
Service und Kulanz!

in der Samtgemeinde

Spielschein

Gewinnfrage:	 Lösung:
Was kauft sich die Spielgruppe 
von der 500-Euro-Spende von
EDEKA-Janszikowsky? 

Absender:

Name: _____________________________________________________________________________________

Vorname: _________________________________________________________________________________

Straße: ____________________________________________________________________________________

PLZ/Ort: __________________________________________________________________________________

Für die Benachrichtigung bitte angeben:

Telefon: ___________________________________________________________________________________

oder eMail: _______________________________________________________________________________

✃

Es wird versichert das die Spielscheine nach der Verlosung umgehend vernichtet und die 
persönlichen Daten nicht gesammelt, ausgewertet oder weitergegeben werden!

Eine „sichere“ Spende für den Kindergarten
Im vorigen Jahr erhielt unser 

DRK-Kindergarten eine Spende 
in Form einer großen Anzahl Ver-
kehrssicherheitslaibchen von der 
Volksbank Suderburg. Hierfür 
möchten wir uns,insbesondere bei 
Frau Ebeling, bedanken. Die Laib-
chen kamen bereits bei einem tol-
len Ausflug während der Lammzeit 
zur Schäferei Jahnke zum Einsatz. 
Für die Betreuung durch Schäfer 
Karl- Heinz und seiner Familie an 
diesem interessanten Tag bedan-
ken wir uns auf diesem Wege eben-
falls recht herzlich.

Viele ließen sich von der guten Sache anstiften!
Bonifizierung für die Stiftung „Kirche im Dorf“ der St. Remigius Kirchengemeinde Suderburg

Große Freude herrschte in der 
Suderburger St. Remigius Kirchen-
gemeinde, als Martin Käthler von 
der Landeskirche Hannover zur 
Scheckübergabe kam. Die Suder-
burger hatten zahlreich gespendet 
und die Landeskirche unterstützte 
nun dieses Engagement mit ei-
ner Bonifizierung in Höhe von 
11.916,42 €, die als „Sahnehäub-
chen“ das Stiftungskapital weiter 
vergrößern hilft.

Die Suderburger Stiftung „Kir-
che im Dorf“ wurde im Jahr 2007 
gegründet, um durch die Zinser-
träge des Stiftungskapitals das 
kirchliche Leben auch in Zukunft 
lebendig und vielseitig gestalten 
zu können. So werden bereits jetzt 
unter anderem die kirchlichen 
Kinderspielgruppen ebenso unter-
stützt wie der St. Remigius Chor. 

Als Spenden bzw. Zustiftungen 
kamen im Rahmen des ver-
gangenen Jahres beispielsweise 
ca. 2.700 € bei der Verabschiedung 
von Pastorin Heike Burkert, ver-
bunden mit dem 3.Stiftungsfest, 
zusammen. Inzwischen ist das Stif-
tungskapital kräftig gewachsen, so 
dass auch in Zukunft speziell die 
Kinder- und Jugendarbeit sowie die 
Kirchenmusik unterstützt werden 
können.

Pastor Mathias Dittmar und 
Jochen Mannsperger als 1. Vorsit-
zender des Kuratoriums der Stif-
tung „Kirche im Dorf“ danken im 
Namen der Kirchengemeinde von 

Herzen allen Spendern bzw. Zustif-
tern, Helfern und Mitwirkenden, 
die mit ihrem Beitrag die Arbeit in 
der Kirchengemeinde langfristig  
segensreich unterstützen. 

Natürlich sind auch weiterhin 
Zustiftungen möglich und herzlich 
willkommen!

Große Freude bei den Vertretern 
der Stiftung „Kirche im Dorf“ der 
St. Remigius Kirchengemeinde Su-
derburg Pastor Mathias Dittmar, 
Anke Schlüter (1. Vorsitzende des 
Kirchenvorstands) , Martin Käthler 
(Landeskirche), Jochen Mannsper-
ger und Benno Schermeier (Vor-
sitzende des Kuratoriums) bei der 
Scheckübergabe (v.l.n.r.)
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Groß DesignGroß Design
RAUMGESTALTUNGRAUMGESTALTUNG

Raumausstattermeister Uwe Groß • Polsterei

• Sonnenschutz

• Fußböden

• Tapeten

• Gardinen

• Zubehör

Hauptsitz:

Bahnhofstraße 28

29556 Suderburg

Tel.: (0 58 26) 99 66

Fax: (0 58 26) 99 77

www.gross-design.de  •  vertrieb@gross-design.de

Filiale:

Lüneburger Straße 6

29574 Ebstorf

Tel.: (0 58 22) 94 66 96

Neu: Insekten- und Pollenschutz

Celler Straße 1

4000062520-1

Toto-Lotto-Shop (Handy-, Paysafeaufladung)  SB-Backshop Tchibo-Shop
 Lieferservice  Geschenkgutscheine  Präsentkörbe  Gluten- und laktosefreie Produkte
 EC-Cash + American Express  kalte Platten  Kommissionskauf  EDEKA-Mobil
Tchibo Bestellservice  Vorbestellung jeglicher Art zu jedem Anlass

Große Qualitäts-
Fleischabteilung

EDEKA-MARKT

BERGSTRASSE 8 • 29389  BAD BODENTEICH • Telefon (0 58 24) 95 39 95

Außenverkauf

vor unserem Markt:

dienstags  Hähnchen

mittwochs  Fischwagen

Wir sind für Sie da:
Montag–Samstag 7.00–20.00 Uhr

Janszikowsky
Bahnhofstraße 41, 29556 Suderburg
Telefon (0 58 26) 7159

Der Frischemarkt mit Postagentur u. Lotto-Annahme

EDEKA-Hochzeitswoche
vom 4. bis 9. Juni 2012
Knüllerpreise ohne Ende  

und ein Traumhaus zu gewinnen...

In den Twieten 14 · 29556 Suderburg

Tel. 05826 - 958940
Email: info@luthers-carpe-diem.de
www.luthers-carpe-diem.de

Küchenöffnungszeiten:
Dienstag–Freitag 12–14 + 17.30–22.30 Uhr
Samstag 17.00–22.30 Uhr
Sonntag/Feiertag 12–14 + 17.00–22.30 Uhr
Mittags keine Außer-Haus-Lieferung!

Mittagstisch

Blumen und Geschenke zu jedem Anlass...

Bahnhofstr. 3 · Suderburg · Tel. + Fax (0 58 26) 95 83 13
Öffnungszeiten: Mo.– Sa. 8.30–12.30 Uhr 

Di.–Fr. 14.30–18.30 Uhr, Montagnachmittag geschlossen

info@DieZeitung4you.de

Hochzeit bei EDEKA - die Spiel  gruppenkinder freuen sich...
EDEKA Janszikowsky überreichte einen Scheck 

Mit einer riesigen PR-Aktion 
„verheiratet“ in diesem Jahr die 
EDEKA ihre Aktiv- und Neukauf-
Märkte. Alle Märkte sollen bis 
zur Hochzeitswoche (4. bis 9. 
Juni) deutschlandweit einheit-
lich beschildert werden, jeweils 
mit EDEKA und dem Namen des 
Inhabers.

Dazu wird es gleiche Angebote 
und Preise in den Regionen (Su-

derburg z.B. gehört zu der Region 
Minden) geben. Die gesamte Lo-
gistik wird gestrafft und Vorteile 
beim Einkauf können die Ver-
kaufspreise günstig und stabil 
halten.

Mit der Aktion „Hochzeit bei 
EDEKA“ sind viele Einzelakti-
onen in den Märkten verbun-
den. So fanden in diesem Jahr 
bei EDEKA Janszikowsky bereits 
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Suderburg
Wir leben hier und  
stehen stets für:
Fachkompetenz, gutes 
Preis-Leistungs-Verhält-
nis, Zuverlässigkeit,  
Freundlichkeit, Qualität, 
Service und Kulanz!

Angebot 
im Juni:

Wasserpis
tole

mit Tank 35 cm

€ 3,99

Fachhandel & Floristik
Schlüsseldienst

EMS Elvira Müller
Hauptstr. 51, 29556 Suderburg
Tel. (0 58 26) 73 61, Fax 73 62

Unser Baustellenservice
Sie rufen uns an und wir liefern zum 

Marktplatz in unseren Verkaufswagen.

Tel. (05826) 7361

Sommerzeit - Badezeit
Wir haben eine große Auswahl an Badeanzüge, 

Bikinis, Badehosen oder Badeshorts
Schauen sie mal vorbei und sichern sich einen

Sonderrabatt von 10 %

MODE & TEXTIL   Suderburg

Bahnhofstr. 48
Tel. 05826 / 239GIMO

www.suderburg-online.de

Hochzeit bei EDEKA - die Spiel  gruppenkinder freuen sich...
EDEKA Janszikowsky überreichte einen Scheck der „lange Freitag“, der „Poltera-

bend“ die „Rabattwoche“ und das 
„Charity-Grillen“ statt. Im Juni 
folgt nun die Hochzeitswoche mit 
Knüllerpreisen ohne Ende. Dabei 
wird dann ein Haus verlost unter 
allen, die einen Kassenzettel mit 
„Schnapszahl“ an die EDEKA ein-
schicken. (Näheres dazu erfahren 
Sie in der Hochzeitswoche bei 
EDEKA Janszikowsky).

Im September wird dann eine 
„Hochzeitsreise“ verlost und im 
November folgt eine Rabattwo-
che mit einem Preisnachlass von 
10% auf den gesamten Einkauf, 
sowie einem Angebot von Kaffee 
und Kuchen im Markt.

Die Einnahmen des kürzlichen 
Charity-Grillens hatte Gerd Jans-
zikowsky der Spielgruppe der 
St.-Remigius-Gemeinde Suder-
burg zugedacht. 414,- Euro waren 
zusammengekommen, die ein 
gutgelaunter Gerd spontan auf 
500,- Euro aufrundete und am 11. 
Mai mittels Scheck in der Spiel-
gruppe übergab.

Hier wurde er begeistert von 
den Kindern, den Betreuerinnen 
Ute Mannsperger, Gabi Behn 
und Tanja Krichel, sowie Pastor 
Mathias Dittmar empfangen. Sie 
alle wünschen sich schon so lange 
ein Karussel für die Außenanlage 
und das können sie nun mit der 
Spende anschaffen.
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Stammtischzeit!!!
Themen wie die Massentierhaltung, aber auch die angespannte 

Haushaltslage der Samtgemeinde Suderburg  beschäftigen viele Be-
wohner des Suderburger Landes.

Um sich mit Interessierten auszutauschen laden die GRÜNEN am 
30.05. um 19:00 Uhr wieder zu einem offenen Stammtisch ein – dies-
mal treffen sich Interessierten im Gasthaus Köllmann in Bargfeld!

Kleinanzeigen

Kleines Häuschen ab sofort  
zu vermieten, Am Bahnhof 1 a,
Suderburg, 70 m² Wfl., Kleinst-
garten ca. 30 m² 
	 Tel. 0 58 26/8740
	 Tel. 0 51 21/26 33 83

Einmalige Gelegenheit: 
Großzügiges Baugrundstück, 
1.250 m² (Baulücke i. Altbestand 
Suderburgs) zum fairen Preis zu 
verkaufen. Infos über: Marianne 
Hamama     Tel. (0 58 26) 13 96

DIE ZEITUNG erscheint in allen erreichbaren Haushalten 
der Samtgemeinde Suderburg 
mit einer Auflagenhöhe von  4.000 Exemplaren
Erscheinungsweise:  monatlich

Herausgeber und Verlag:  Verlag + Druck Linus Wittich KG
 Verlag in Niedersachsen
 Poststraße 13, 29308 Winsen
 Telefon 0 51 43/66 87 58, Fax 0 51 43/66 87 59
 Geschäftsführer Peter Imbsweiler

Redaktion und Layout:  Andreas Paschko
 Burgstraße 20, 29556 Suderburg
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Druck:  Druckhaus Wittich
 An den Steinenden 10, 04916 Herzberg/Elster
 Telefon 0 35 35/48 90Verantwortlich 

für den Anzeigenteil:  Peter Imbsweiler

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. Vom Kunden vorge-
gebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus 4c-Farben gemischt. 
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Der aufmerksame Spaziergänger 
wird sich gewundert haben, als er 
in Bohlsen an der Masch spazie-
ren ging. Dutzende Männer und 
Frauen in orangenen Jacken liefen 
aufgeregt hin und her, brüllten lau-
te Kommandos und spritzten mit 
Wasser freudig rote Kanister von 
Pfählen herunter.

Der aufmerksame Feuerwehr-
mann wusste genau, was da vor sich 
ging. Alle zwei Jahre lädt die Frei-
willige Feuerwehr Bohlsen zu Didis 
Eimerspielen ein. Viele Feuerwehr-

angehörige waren dieser Einladung 
gefolgt. So konnten letztendlich 13 
Gruppen zu einem Wettbewerb der 
besonderen Art starten. Die einzel-
nen Gruppen stellten nicht nur eine 
Wasserversorgung aus fließendem 
Gewässer her, sie mussten sich auch 
im Schlauchkegeln beweisen und 
als dritte Aufgabe so viele Bildpär-
chen finden wie möglich.

Beim Aufbau der Wasserver-
sorgung musste einen Höhenun-
terschied von einem guten Meter 
zwischen Wasseroberfläche und 
Ufer überwunden werden. Am 
Ende der Strecke sollten drei rote 
Kanister durch Schläuche herun-
ter gespritzt werden. Durch den 
schwächer werdenden Wasserdruck 
war dies mitunter nicht einfach.

Beim Schlauchkegeln musste 
eine ausgemalte Zielscheibe auf 
dem Boden getroffen werden. Auch 
diese Aufgabe war nicht einfach, da 
zwischen Start und Ziel eine kleine 
Steigung zu überwinden war. So 
manche Gruppe verfehlte großzü-
gig das Ziel.

Die meisten Teilnehmer kannten 
aus ihrer Kindheit das Bildpärchen-

Suchspiel. Jede Gruppe hatte fünf 
Versuche so viele Bildpaare wie 
möglich zu finden. Mit viel Glück 
oder guter Taktik schafften es eini-
ge Teilnehmer die volle Punktzahl 
zu erreichen.

Der Wetterbericht hatte leider 
Recht behalten und so arbeiteten 
die Feuerwehrangehörigen nicht 
nur mit Wasser, sondern wurden 
auch durch selbiges sehr nass. 
Zeitweilig schüttete es wie aus Ei-
mern vom Himmel. Das machte der 
Stimmung aber keinen Abbruch. 
Gut gelaunt ging es am Abend zur 
Siegerehrung und so belegten den 
ersten und zweiten Platz die Grup-
pen aus Kl. Süstedt und konnten 
den Wanderpokal für zwei Jahre 
mit nach Hause nehmen. Den drit-
ten Platz erkämpfte sich die Feuer-
wehrmannschaft aus Holxen. 

Ein besonderes Highlight im 
Teilnehmerfeld waren die zwei 
Gruppen der Bohlsener Förderer. 

Zu Didis Eimerspielen starteten 
aus diesen Reihen eine eine Män-
nermannschaft und eine gemischte 
Gruppe. Sie belegten einen hervor-
ragenden 12. und 13. Platz. Die an-
wesenden Feuerwehrangehörigen 
bedachten diesen Einsatz mit viel 
Applaus.

In diesem Jahr fanden Didis Ei-
merspiele zum 5. Mal statt. Diet-
rich Leddin hatte im Jahre 2002 
die zündende Idee Eimerspiele der 
besonderen Art in Bohlsen stattfin-
den zu lassen. In den ersten Jahren 
organisierte er diese Wettkämpfe 
noch selber. Später - nach seinem 
Tod - lebte die Freiwillige Feuer-
wehr Bohlsen diese Tradition fort 
und nannte diesen Feuerwehrwett-
bewerb zum Gedenken in „Didis 
EimerSpiele“ um.

Zum Abschluss, bei zünftiger 
Wurst und frischem Bier, waren 
sich alle einig: in zwei Jahren wie-
der dabei.

Didis Eimerspiele 2012 in Bohlsen

Redaktionsschluß der nächsten Ausgabe ist der

23.6. 2012 - Erscheinung ab 28.6.2012
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HEIZUNG SANITÄR
Joachim Grunau

Bahnhofstr. 77b · 29556 Suderburg · Tel. (05826) 8407

Oel - Gas - Solar - Heizsysteme
Holzvergaser Heizungsanlagen
Gas-/Oelfeuerungskundendienst

Moderne, altersgerechte 
Badezimmereinrichtungen
einschließlich Fliesenarbeiten 
und sonstige Baunebenleistungen. 

Alles - komplett aus einer Hand...

Ihr Handwerksmeister aus Suderburg
plant für Sie und führt fachgerecht aus:

Ein Anruf

genügt:

(0 58 26) 84 07

Die schönste Frage des Lebens in 100 m Höhe: 
Heiratsantrag auf Windkraftanlage 

(Suderburg/hl) – 11. Mai 2012. 
Es musste etwas Besonderes sein: 
Imke Hammes und Dirk Niemann 
aus Bahnsen sind dieses Jahr 10 
Jahre ein Paar. In Kürze wollen 
sie zusammen ziehen. Da fand der 
Bräutigam es an der Zeit, seiner 
Freundin einen Antrag zu machen. 
Und der sollte etwas ganz Beson-
deres sein. In 100 m Höhe auf der 
Bürgerwindkraftanlage in Wind-
park Suderburg, an der Dirk Nie-
mann als Kommanditist beteiligt 
ist, fand am Freitagvormittag, den 
11. Mai 2012 der wohl ungewöhn-
lichste und romantischste Hei-

ratsantrag der Region statt. Bei so 
einem originellen Antrag konnte 
die Braut, die eigentlich nicht hei-
raten wollte, nur noch „Ja“ sagen. 
Anschließend gratuliere die Fami-
lie den Verlobten im Windpark.

Windpark Suderburg wurde im 
Herbst 2010 in Betrieb genommen 
und im August 2011 mit einem 
großen Mühlenfest eingeweiht. 
Dort stehen vier Windkraftan-
lagen vom Typ REpower MM92, 
die zusammen eine Leistung von 
acht Megawatt haben. Eine fünfte 
Windkraftanlage vom Typ Nor-
dex N 100 mit 2,5 MW wird noch 

hinzukommen. GETproject hat im 
Landkreis Uelzen bereits sieben 
Windparks mit 41 Windkraftan-

lagen errichtet und die technische 
Betriebsführung für alle Anlagen 
übernommen.

Antrag� Fotos: Rüdiger Gerschefski, GETproject ...mit der Familie vor der Bürgerwindkraftanlage in Windpark Suderburg
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Gelungene Eröffnung 

Schwimmkurse 2012
•	Kurs I 	 Mo. – Fr.		 Zeit: 14:00 – 14:30 Uhr 

	 Preis: 50,00€ + Eintritt	 Zeitraum: 21. Mai - 11. Juni
•	Kurs II	 Mi./Do./Fr.	 Zeit: 14:30 – 15:00 Uhr 

	 Preis: 50,00€ + Eintritt	 Zeitraum: 23. Mai – 22. Juni
•	Kurs III	 Mo./Mi./Do./Fr.	 Zeit: 10:00 – 10:30 Uhr  

	 Preis: 50,00€ + Eintritt	 Zeitraum: 18. Juni – 12. Juli
•	Kurs IV	 Mo. – Fr.	 Zeit: 14:00 – 14:30 Uhr 

	 Preis: 50,00€ + Eintritt	 Zeitraum: 18. Juni – 06. Juli
•	Kurs V	 Mo./Mi./Do./Fr.	 Zeit: 10:00 – 10:30 Uhr 

	 Preis: 50,00€ + Eintritt	 Zeitraum: 23. 7.– 16. August
•	Kurs VI	 Mo. – Fr.	 Zeit: 14:00 – 14:30 Uhr 

	 Preis: 50,00€ + Eintritt	 Zeitraum: 23. 7.– 10. August
•	Kurs VII	 Mo. – Fr.	 Zeit: 14:00 – 14:30 Uhr 

	 Preis: 50,00€ + Eintritt	 Zeitraum: 13. Aug. – 31. Aug.

•	Fortgeschrittenen Schwimmkurs I (Ferienkurs)
	 Mo./Mi./Do./Fr. 	 Zeit: 13:00 – 13:30 Uhr  
	 Preis: 20,00€ + Eintritt	 Zeitraum: 23. 7. – 08. 8. 2012
•	Fortgeschrittenen Schwimmkurs II
	 Mo./Mi./Do./Fr. 	 Zeit: 13:00 – 13:30 Uhr 
	 Preis: 20,00€ + Eintritt	 Zeitraum: 09. 8. – 24. 8. 2012
•	Aquajogging 	 Preis: 1,50€
Montag ab dem 15. 05. 2012 	 Zeit: 11:00 – 11:30 Uhr
Mittwoch ab dem 16. 05. 2012 	 Zeit: 19:00 – 19:30 Uhr
Bei Bedarf Do. ab dem 24. 05. 2012 	 Zeit: 19:00 – 19:30 Uhr
•	In den Ferien Spielenachmittag ab dem 23. 07 – 27 – 27. 08. 2012

Termingerecht ist die Badesai-
son in Stadensen am ersten Mai-
wochenende eröffnet worden. Wie 
üblich leitete Pastor Winnefeld den 
wieder sehr gut besuchten Zeltgot-
tesdienst, musikalisch begleitet 
vom Gesangverein Heiderose. Trotz 
des relativ kühlen Wetters war 
das Zelt bis auf den letzten Platz 
besetzt, so dass vor dem Eingang 
noch weitere Bänke aufgestellt wer-
den mussten. Der Wettergott zeigte 
jedoch ein Einsehen und von oben 
blieb es den ganzen Tag trocken.

Die offizielle Beckenfreigabe 
nahm wie in jedem Jahr der erste 
Vorsitzende der Interessengemein-
schaft Sommerbad Stadensen e. V. 
(ISO) vor. Unter dem Applaus der 
Zuschauer wagte Dr. Rainer Alt-
mann den Sprung in das gut ge-
heizte und chlorreduzierte Wasser. 
Sofort folgten weitere Badegäste, 
und das Becken war den ganzen Tag 
über noch gut besucht, ebenso wie 
die Kioskterrasse. Den Nachmittag 
rundete ein Auftritt der Nachwuch-
stänzer der SV Stadensen ab, der 
ebenfalls viel Beachtung fand 

Für die  Saison haben Vorstand 
und Fachkräfte wieder jede Menge 
interessante Angebote vorbereitet. 
So gibt es diverse Schwimmkurse 
zu verschiedenen Zeiten, vormit-
tags oder nachmittags oder auch 
in den Ferien, für Anfänger und 
Fortgeschrittene. Das Angebot der 
Schwimmkurse richtet sich auch 
an ältere Personen, die nicht oder 
nicht sicher schwimmen kennen, 
es aber gerne erlernen möchten. 
Informationen dazu gibt es bei den 
Fachkräften Nina Both und Gerd 
Hübscher unter Tel. 05802-970614 

oder direkt im Bad. Außerdem fin-
den Aquajogging, DLRG-Training 
sowie Tauch- und Schnorchelaus-
bildung statt. Und immer wieder 
locken attraktive Veranstaltungen 
wie Riesenkickerturnier, Cock-
tailabend oder Open-Air-Kino ins 
Schwimmbad. Viele Angebote rich-
ten sich an die jungen Gäste, z. B. 
Spielenachmittag, Zeugnis-Party 
oder Ferienspaßaktion. Termine 
und weitere Informationen gibt es 
im Internet unter „www.stadensen-
sommerbad.dew w w.stadensen-
sommerbad.de “.  

Fußball im Sommerbad Stadensen
Nur noch wenige Tage, dann ist 

es wieder soweit, im Sommerbad 
Stadensen stehen die Uhren auf 
„kicken“. Die Interessengemein-
schaft Sommerbad Stadensen e. V. 
(ISO) richtet nach den Erfolgen der 
Vorjahre auch in 2012 ein Riesenki-
ckerturnier aus. Die Mannschaften 
treffen sich um 10.30 Uhr, das erste 
Spiel soll um 11.00 Uhr angepfiffen 
werden.

Ein Riesenkicker ist vergleich-
bar mit einem Tischfußballspiel im 
out-door-Format. Die Teilnehmer 
treten als menschliche Spielfiguren 
eines überdimensionalen Tisch-
fußballs auf. Sie halten sich an be-

weglichen Stangen fest und können 
sich an diesen mit ihrem Partner 
nach links oder rechts schieben, 
eben wie bei einem Tischfußball. 
Zu einer Mannschaft gehören 
mindestens sechs Feldspieler und 
ein Torwart. Sinnvoll sind auch 
Auswechselspieler. Die Teams sind 
bunt gemischt, Jugendliche und Er-
wachsene, weiblich oder männlich. 
Für die nötige Fairness auf dem 
Fußballplatz sorgt ein unabhän-
giger Schiedsrichter.

Während des gesamten Tages 
haben Teilnehmer, Fans und Gäste 
die Möglichkeit, sich im Schwimm-
becken im chlorreduzierten und 

deshalb besonders hautfreund-
lichen Wasser zu erfrischen. Kin-
derplanschbecken und großzügiger 
Spielbereich laden die Kleinen zum 
Toben ein. Für das leibliche Wohl 
aller sorgt das Kioskteam rund um 
Waltraut Gödecke in altbewährter 
Weise.

Möglich ist diese Veranstaltung 
durch den Einsatz des ISO-Teams 
rund um Michael Müller und 
durch Sponsoren. Folgende Fir-
men konnten gewonnen werden: 
SVO Energie GmbH, Mario Müller, 

Stadensen, SP Böttger, Inh. An-
dreas Bunge, Wrestedt, Senioren-
pflegeheim Stadensen und Schenk, 
Nettelkamp. Vielen Dank!

Auskünfte zu diesem Spaß für 
Spieler und Zuschauer erteilt Orga-
nisator Michael Müller, Stadensen, 
Tel. 05802/4421. Hier werden auch 
die Anmeldungen entgegengenom-
men. Unter www.sommerbad-sta-
densen.de gibt es jede Menge Fotos 
der letzten Turniere sowie Informa-
tionen über die ISO.



Die Zeitung aus der Samtgemeinde Suderburg Seite 17

Projekttag Kunst im Sommerbad
Schüler und ISO Hand in Hand

Für ihren Praxistag haben die 
Schülerinnen und Schüler des Pro-
jektes Kunst der Oberschule Bad 
Bodenteich das Sommerbad in 
Stadensen ausgewählt. Gemein-
sam mit ihrer Lehrerin Brigitte 
Wattenberg haben sie die farbi-
ge Gestaltung einer nicht mehr 
schön anzusehenden Fassade im 
Terrassenbereich übernommen. 
Tatkräftige Unterstützung bei 
den Arbeiten erhielten die jungen 
Künstler von Barbara Betz, der 
Leiterin des angrenzenden Jugend-
zentrums, die vor einigen Jahren 
eine ähnliche Aktion im Sommer-
bad mit den Jugendlichen des JUZ 
organisiert hatte. Seitens der Inte-
ressengemeinschaft Sommerbad 
Stadensen e. V. (ISO) standen den 
Schülern Klaus Wiese und Manfred 
Heidrich hilfreich zur Seite, au-
ßerdem Marita Bombeck, die den 
Kontakt zwischen Schule und ISO 
ermöglicht hat. Für die Versorgung 
aller Mitwirkenden zeichnete in 
gewohnt gekonnter Weise Kioskbe-
treiberin Waltraut Gödecke verant-
wortlich. 

Letztendlich spielte auch das 
Wetter wie üblicherweise bei allen 

Veranstaltungen in Stadensen mit, 
es blieb trocken. So lagen beste Vo-
raussetzungen für diese ganz an-
dere Form des Unterrichts vor. Es 
wurde eifrig gemalt und gepinselt, 
und am Ende des Tages konnte das 
Ergebnis sich wirklich sehen las-
sen. Lediglich kleine Restarbeiten 
werden noch in den nächsten Tagen 
durchgeführt. 

Fazit dieser Gemeinschaftsak-
tion: Es hat allen Beteiligten groß-
en Spaß bereitet und das Ergebnis 

kann sich sehen lassen. Viele Bad-
besucher haben sich zwischenzeit-
lich schon von der Qualität der 
Arbeit überzeugen können.

-
DRK-Pflegedienste im
Landkreis Uelzen gGmbH

Wir sind für Sie da!

Unsere Leistungen:

 Grundpflege (Pflegeversicherung,
  Sozialamt oder Selbstzahler)
  Behandlungspflege nach ärztlicher
  Verordnung
  Haushaltshilfe
  Hausnotruf
  Menü Service

Rufen Sie uns an!
Wir beraten Sie gern,

telefonisch oder persönlich,
auch in Ihrer häuslichen

Umgebung!

Zentrale Rufnummer 0581 903232
Berichte per eMail bitte an:
info@DieZeitung4you.de

Wildbahn 7 · 29345 Unterlüß · Telefon (0 58 27) 97 20 15 · www.holz-in-hochform.de
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(AP.) Die Nerven der Organisa-
toren waren zum Zerreissen ge-
spannt: Klappt es oder klappt es 
nicht? Der Kartenvorverkauf war 
akzeptabel verlaufen, die schwarze 
Null der Veranstaltung aber noch 
lange nicht in Sicht…

Nach langer Planungsphase die 
Aufbauwoche. Mit vielen Ideen 
und einer zunehmenden Anzahl 
von Helfern entstand ein unge-
wöhnliches Festgelände. Also nicht 
nur Platz für Mucke, Essen und 
Getränke, sondern auch Raum für 
eigene Aktivitäten, Sitz- und Treff- 
oder Versammlungsmöglichkeiten 
im Stroh, am Feuer oder in einer 
Art Lounge. Eine Ruhezonen mit 
bunten Hängematten im am Rand 
liegenden “Wäldchen” vermittelte 
heimelige Camp-Atmosphäre…

Eins wurde deutlich: sie wollen 
nicht nur Musik konsumieren, sie 
wollen’s auch noch schön…

Der Festival-Tag: Die Eisheili-
gen. Sie heißen Pankratius, Serva-
tius und Bonifatius. Die Eisheiligen 
kommen fast jedes Jahr vom 12. bis 
15. Mai – manchmal auch früher 
oder später, in diesem Jahr aber 
pünktlich. Komplettiert werden die 
drei von der kalten Sofie, die am fol-
genden Dienstag ihren Auftritt hat-
te. Was soll’s… so ist das eben und 
ändern kann man es nicht.

Das war dann aber auch das 
einzige Manko der Veranstaltung: 

die eisige Kälte und zeitweise ein 
recht scharfer Wind, der übers 
Festgelände blies. Aber auch der 
hinderte Jancee Warnick von den 
JANCEE PORNICK CASINO nicht 
daran, halbnackt auf “Jagd” zu 
gehen und außerhalb der Bühne 
ein „Wiesen“-solo zu zelebrieren. 
Sie und die anderen „Musikanten“ 
(Northern Lite, Tequilla and the 
Sunrise Gang, Torpus and the Art 
Directors, E-123, Thomas Merritt, 
Eddy White, Caro and the Gang, 
Monoklub und New Age) heizten 
den Zuschauern auf zwei Bühnen 
bis spät in die Nacht kräftig ein. 
Im Rahmenprogramm gabs dazu:    
Eine Chillout Lounge mit Freilicht-
kino, die Juggling-Area mit Slackli-
ne, Jonglage, nachts Feuerspiele, ein 
Kulturelles Rahmenprogramm mit 
vielen Ständen, Künstlern und Ar-
tisten! Langeweile kam also nie auf.

Die Veranstaltung war gut ge-
plant und auch in Details hervor-
ragend durchdacht: Plastikbecher 
mit Pfand, Getränkemarken statt 
Barzahlung, ein streng blickendes 
Ordner-Team, das Stress schon 
im Ansatz unterband, ein sauber 
strukturierter Platz mit ausrei-
chend Raum vor den Bühnen, aus-
reichend Sitzmöglichkeiten - und 
das alles mitten im Ort, direkt am 
Campus - aber auch unmittelbar 
vor einem Seniorenheim und einer 
großen Siedlung - was ja mitunter 

nicht ganz unproble-
matisch ist... 

Auch wenn „die 
Suderburger“ dann 
alles gegeben haben, 
ein bischen mehr 
Publikum wäre wün-
schenswert gewesen, 
aber halt... irgend-
wann lief hinter vor-
gehaltener Hand die 
Info über den Platz: 
es reicht, sie sind 
im Plus... und da-
mit sind doch dann 
erstmal alle Ziele er-
reicht, oder?

Schließlich war es 
ein erster Versuch, 
den studentisch er-
starkten Standort 
Suderburg ein bi-
schen attraktiver 
zu machen. Wacken 
will hier sicher kei-
ner - den Vergleich 
fand ich persönlich 
doof. Aber ein musi-
kalisch/kulturelles 
Highlite, eingebettet 
in ein fröhlich-
buntes Umfeld mit 
fröhlichen Men-
schen aller Alters-
klassen - das steht 
Suderburg auch dau-
erhaft gut zu Gesicht.

Meadowfestival in Suderburg
...so richtig gut gelungen!
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Aktuelles aus dem 
Seniorenzentrum Twietenhof
In den Twieten 2 · 29556 Suderburg · Telefon (0 58 26) 95 88-0

Teilhabe am öffentlichen Leben trotz Pflege und Betreuung
Pflegebedürftige Personen 

haben oftmals mit gravie-
renden Einschränkungen zu 
leben und können ihr Leben 
nicht mehr eigenständig gestal-
ten, weil sie auf die Unterstüt-
zung und Pflege durch andere 
Personen angewiesen sind. Be-
sonders schwierig erweist sich 
dabei die weitere Teilhabe am 
öffentlichen Leben.

Im Seniorenzentrum „Twie-
tenhof“ sind Senioren und Pfle-
gebedürftige in keinster Weise 
vom öffentlichen Leben ausge-
schlossen, sondern werden im 
Gegenteil durch entsprechende 
Angebote direkt angesprochen. 
So können unsere Bewohne-
rinnen und Bewohner auf ein 
vielfältiges Beschäftigungspro-
gramm zurückgreifen. Immer 
wieder neue Angebote lassen 
keine Langeweile aufkommen. 
So wurde kürzlich eine Sitz-
tanzgruppe gegründet, in der 
mit Musik und Spaß die ver-
bleibenden körperlichen Fähig-
keiten aktiviert und gefördert 
werden. 

Begeisterung erweckt auch 
das Jakkolospiel, auf dem run-
de Holzscheiben in Tore ge-
schossen werden müssen. 

Auch das gemeinsame Ba-
cken ist ein fester Bestandteil 
des Heimlebens geworden.  Auf 
diese Weise kann man seine 
Freizeit trotz bestehender Pfle-
gebedürftigkeit abwechslungs-
reich gestalten und so weiterhin 
am öffentlichen Leben teilha-
ben. 

Zum Angebot gehören immer 
wieder auch Ausflüge in die nä-
here Umgebung. Am Dienstag, 
24. April besuchte eine Grup-
pe Senioren den Uelzener Tag 
der älteren Generation. Dieser 
stand unter dem Motto „Freu-
dig durch den Frühling“. Ein ab-
wechslungsreiches Programm 
mit Vortrag, Musik, Tanz und 
Sketchen ließ die Besucher viele 
neue Eindrücke gewinnen. 

Eine  weitere  Gruppe  Seni-
oren nutze kürzlich das An-
gebot, zusammen mit ihren 
Angehörigen einen geselligen 
Nachmittag im Suderburger 

„Kaffeehof“ zu 
verbringen. 

Auch ein wei-
terer wichtiger 
Termin steht an, 
denn am 30. Juni 
wird das jährliche 
Sommerfest des 
Seniorenzentrums 
gefeiert. Mit der 
Unterstützung des 
Panikorchesters 
aus Bad Boden-
teich ist ein fröh-
licher Nachmittag 
garantiert. 

Herzlich laden 
wir alle Interes-
sierten ein, uns an 
diesem Nachmit-
tag ab 15 Uhr zu 
besuchen.

Herzliche Einladung zum Sommerfest am 30. Juni an alle Interessierten. 
Besuchen Sie uns zu unserem Fest ab 15.00 Uhr.



Die Zeitung aus der Samtgemeinde SuderburgSeite 20

Er will endlich 
seine Straße wiederhaben!!! *

„Komm Kleiner,
... iss erstmal ‚ne Wurst...“

Bu
ähh
...

Jeden Samstag ab 2. Juni...

Er will endlich 

* Die Lösung für dieses und andere wichtige Probleme 
besprechen Sie am besten 

jeden Samstag von 18.00 – 22.00 Uhr
beim Baustellen-Barbeque im „Kaffee Hof“ Suderburg
(ganz rustikal mit Bratwurst + Fleisch vom Grill, Bier + Brause usw.)

seine Straße wiederhaben!!! *

Offi zielle...• Baustellen-News• Verkehrsmeldungen
• Umleitungstipps• Läster-Ecke• Agressions-prävention• Fan-Artikel
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